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Wit Bewilligurg hoher Obrigkeit
witd heute Dienfrag den 17en Septembpr, 1793,
T aufgefibret werden:

oo Geredprigteit wmd - NRacy,

€in Oviginal- Schaufpiel in finf Aufjigen;

| von BDromel
¢ i iy 5
Perfonen:
Prafident von Moorfleth, — o — e Koo,
Dath Santen, — — —  Herr Mibel.
Math Nofhwis, —_ — — Sere Whaertien,
Rath Falfer, — . — Dere Hagemanm,
Secetair, —_ s - Sere Henep,
Rentmeifier Dolmey, —_— — — Grofmann.
Danndyen, feine Todter, - e — Demoifell Grofmann,
Biring, — —_ e Herr Rufjou.
€in Neifender, -— — o Hiere Hartwig,
RKriegs - Commiffariug Dengel, e — - Do Decring,
©ebrider van ver Hoorn, — - f ":'3-':“ Q‘*‘T_"‘“”'-
; Syerr SMiller.

© wid ; SiBicth, - — — Serr Bifiler,
Eanslepdience Frentag, —_ - — Jeer Santorinif,
€in Unterofficier, —_ —_ — Dere Seblogel,

Die Seene ifF in dev DHauptftadt einer Proving,
i KF' b DBor dem Stick

witd jur Wicdererdfnung der Wiibie

ein mufifalifder Prolog

g aufaefibret,
] Die DWAE iff von Jgnay Walter.
Nadhridt
o D Schauplag iff in dem new exbauten Schanfpielhaufe auf der Daftion am Ofterthore.
Preife der Plase:
Sm erfen RNang und Pavfett, und in den bepden erften
Logen, [inker und redhter Hand am Ordefer  — 48 Grofe

3m sroepten Hang und Pavterre  — — 35
sm dritren NRang — e — T3
Sm vierten Nang —_ —— s A

Billete find in ded Notaviug Harerfn Wohnuna in det Grigmadyee Strafje vom Moraen
um 10 Ubr bis Nadymittag um 3 Uhe u baben; gelten aber nur fiie den Taa, an weldbem fie qes
fauft werven. Es witd 3 Bedermanns BequenilichEeit gereichen, fich vother mit BDilletten 30 vers
feben, wm Abends bevm Cingange nidht aufgehalten u weden.  Abonniren Ean tman auf 1o und
15 Billette flir einen Luibor.

Keber, ev habe welches :ﬁiﬂcr_er velle, Fren - Billette ausqenommen, a8 weldhe nicht abacaes
ben merden;, mufi folches ben der Caffe abaeben, wofelbft e eine Conwemarque erhidlt, die ibm oen
Cinlag auf feinen Plag verfehaft.  Ben dem Heraus » ynd ABicderhereingelen beliche man fich die
Oefonders daju beftimmten Contemarquen ju bedienen.

Aud) die Jufchauer auf dem Dritten und ierten Plak werden freundlich evfudht, fich auf den
Danken su allgemeiner Bequemlichfeir 3u feken: nicht auf foldhen 1 fteben,

Aufjer denen Perfonen, weldye jum Theater aebdren, wird Miemanden der aAugang aufs Theas
ter, tweder todbrend Der Probe, nody mdbrend der Borftellung aqeftattet,

Die Abfavel der Kutfchen aqefchielet Otirch die Ofterthors ABallpforte, und iff an der nue pue
Quffartly beftimmeeh Bifchofs - Nadel verboten,

Das Schaufpiclhaus wird um 4 Uy gedfnet, und der Anfang des Schaufpicts ift

pinftlich um 5 Uht.
®. §. 9B, Srokmami.




Mit Vewilligung bober Obrigheit
mird bBeute Mitteroden bden IBten Septembr, 1793

aufgefiubret werden:

Sticdrih  von letnlinrg,

oder: Dey Mann von Stroh.

€in Shaufviel in drey Aufsigens von ©, Hagemant,
Perfonen:

Delnvich der vieree, Nomifdyer Kanfer, — ~  DHerr Werthen.
Kunigunde, feine Todyier, - — —_ Wadam Dartiwig,

i - Sode.
Broey Srauen der Kuncgunde, - 35 % %\Et}gjm ‘li::[ir
Albert der Grofie, Crybifthoff von Bremen, -— Dere Deering.
Suno, Graf von Oldenburg, — — S feo,
Hriedrich, fein Sobn, - — -— Serr HDageman,
SWunfo, Dausmeifter Heinricys, —_ - Grofmann,
Sein Sobn,
Eukel, } de LBunfo,
Devemann, Urenfel, —_ - —  Demoifell Grofmann,
LBendoborn, -_— — — Heer Hartwig,
Barthold, e —_ — SHecr Mitller.
Blger, — B -- Sere BDifiler.
€in Geridytsbote, - o — Derr Madel.
Trompeter.,
§'men Gerichediener, - — Dot Schlegel.  Here Santorini.
Trabanten , —_ Here Ruffan,

Die Seene iﬂ_in Goslar.
Dievauf folgt:

Swey Onfels  fir Sinen,

€in Lufifpiel in einem Aufjuge, vonr Gotter.
: Pecfonen:

@parmann, — —_ — Grofmann,
Mannzd, = — — —_— Syerr Bifiler.

Klclie, Sparmanng Tocdter, — =  Demoifell Geofmann,
Mokchen, iy Kammermadehen, — — Madam Gvde.
Dauptmann Linduner, Manners Neffe, — —_ Sere Hartwig,

Qe Suftigvath, -_ — _— Serr Werthen.
Mar, des Dauptmanns Vedienter, —— — Sere Santorini,

Jafeb, Sparmanns Bedienter, Here Rufjou.

Nadridt
Der Shauplap ift-in den new exbauten Schaufpiellayfe auf der Baftion am Oftexthore,
Preife der Pldpe:
~m ecfien Rang und Parkett, und in den bepden erften
Logen, linker und vedyter Hand am Ordyefier e 48 Brote

3m jiepten Rang und Parterre — — Al and
sm Dritten Nang — — = I8 -
Sm vierten Rang e 8 i

i 12

DBillette find in des MNotavius Hawerten LWobnung in bdey Gribmacer Gitraffe bom Dorgen
um 1o U bis Macdhmittag um 3 Uhe ju haben, gelten aber nue fiie Den Taa, an welchen fie aee
Pauft werden. €6 wivd ju edermanns DequemlichFeit gereichen, fich vorber mit Billetten 3u vepe
feben, um Abends beom Eingange nidht aupgebaiten M weden,  Abonniven tan man auf 1o und
15 Dillette file einen Luidor. o .

@olte aber vielleicht jemand fein DBitlet ju Haufe vevgefjen haben fo 1oird ev e6 fidh gefallen faffeny
feine Entrée baav an dev €afja ju enteichten, weil olyne Billet oder baar S¢ld niemand sugelafien wird,

Seder, e babe welches Bulles & wolle, Frep - Billerte auggenommen; als weldve night abgeque
ben werden, muf diches ben der Eaffe abgeben, Woftlbft er eine Contremarque ehdalt, Die ibm den
€inlaf auf feinen Plas verfhaft.  Bep dem Heraus » und Wiederhereingelyen beligbe man fich Die
bejonders dagu befiimmeéen Contremarquen 1 bedienen,

2Auffer denen Perfonen, welde jum Theater achidren, 1ird Niemanden der Buaang aufe Sheae
tery woeder wdbrend der Probe, nody walbrend der DBorftellung gejtartet, : :

Dic Abfavely der Kutfehen qefchielyet burch die Ofterthors Wallpforte, und ifF an der nur uy
wffarth beftimmten Bifchofs = Nadel verboten,

Das Schaufpiclhans itd wm 4 Ubr gedfnet, und dep Anfang des Sehaufpicls ift

punktlich um 5 1br, @, § 28, Stofmann,
e _-_:"-"..-— ‘&:-&5__1“+€?':_£-:-;‘:£}T~;:;_?{?
—- -l-..__ﬁ—“ e T b — RE— o __--.




it Bewilligung hober Obrigheit
witd heute Donnerftag den 1gwn Septembr. 1793

aufgefithret werden:

Belmonte und - Konjeanie,

prboe e

Di¢ Cnffibrung aug dem Serail,

Gin Singfpiel in drey Aufsugen,
' bon Dresiner.
Sn Mufif gefest von Mojzart.

Perjonen:

Selim, Baffa, — - —  JDere DHartioig,
Konjtanye , Geliebte des Delmonte, — - Madam TBalter.
Dlonde; Maddyen der Konjtanie, — — Madam Srofmann.
DHelmonte, - — —_ Herr LWalter.
SPedrillo, fein Bedienter, — —_ —_ Hay Miller.
Osmin, Aufiehec tber Des BDaffa Landhaug, — — e Sdhlegel.
Klaag, cin Sdyffer, - - —  Her Decring.

Kanitfhaven.  Dolren.
SElavinnen.

Der Tept ver Gefange 1t am Eingange fir o Grote ju baben.
¥ ]

Nadheidt
Der Schouplas ift in dem neu erbauten Schaufpielhaufe auf der Baftion am Ofterthore,
Preife der Plase:

Sm eften RNang und Parfett, und in den bepden exfien
Logen, linfer und vedyter Hand am Ovdjejier  — 48 Grote

(S;m swepten Rang und Paveerre — _— 36 —
Sm Dritten Rang —_— s — IR e
Sm vievten Mang — — — 12 —

SRillette find in Ded Notariug Hawerfen TSobnung in der Grismacher Straffe vom Morgen
wm 1o Wi bis Machmittag um 3 Ube ju haben, gelren aber nur fiir den Tag, an weidyem fie ges

Jauft voerden. €4 mwird ju Jedexmanng Bequemlichfeit gereichen, fich vorber mit Billetten gu vers

fehen, um Abends beom Eingange nidyt aufgebalten ju werden.  Abonnicen Fan man auf 10 und
15 Billette flr einen Luidor.

&olte aber pielleicht jemand fein Billet yu Hauje vergeffen haben o wird ev 8 fich aefallen laffen
feine Entrée baar an der Safja yu entridyten, weil obne Billet oder baar Seld niemand jugelafjen o

eder, er habe weldyes Billet ev voolle, Fvep » Bullette ausgendmmen, alé weldbe nicyr abgeqes
ben woecden, muf lches bep Der Cafje abgeben, twofelbft ex cine Contremarque exhdlt, Ddie thm den
Einlaf auf feinen Plap verfhaft. Ben Dem Devaus - und Loicderhereingelyen beliebe man fidy die
befenders t-a;usbeﬂlmmten Eontremarquen ju beDiemn}.} S

Qluch die Sufchauer auf Dem Dritten und viecten Plak roerden freundlich evfucht, fi ;
Banken ju allaemeiner BequemlichBeit ju fesens nidt auf foldyen ju fieben, fudts ficy auf den

uffer denen Perfonen, welche jum Theater gebdrerr, roied Niemanden der Bugang aufs Tlhea-
ter, voeder rodhrend Der Probe, nodh wabrend Der Worftellung gefrarter.

Die Abfarth der Kutfchen aefchiehet duedy die Oftevthors Wallpforte, und iff an der nur jur
Auffartly befimmeen Difchofs - Tadel verboten.

Das Schaufpielhaus wird um 4 Ubr gedfnet, und dey Ynfang ded Schaufpicls ifi

punktlich wm 5 Ubr. ®. § 28. Grofmann.
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Mit Bewilligung  hohey Obrigfeit
witd Beute dteptag den 20ten Septembr.

Dic Kelrufirin,

Cite Menfchenfeene, in einem Auisuge.
Nady emer wabren Anecoote bearbeiter, von Chunbacy.

— —

1793

: . Perfonen:
Diitwgermeifter_von Ehrheim, =

Hauptmann Sdnal, Werbunadofficier, —

Yeopold Gruner, ein altey Dienftioferiafey , — —
©ulanna, fein IWeib, — = -
Binceny, Bedienter,

Sofiph, Sehreiber, } ibte Kinder. s,

Eophie,

Ein Korporal, — s iy
€in Policepdienet, —— =

Hieranf folgt:

Cr mengt fih in

€in Qufifpiel
nady dem Englifhen der Mifiyie Centlower ;

Derfonen:

Heremann, — e
Carl Heremann,  frin Sobn, el i
Coeline, feine Mindel, — e =
Plumper, unter Des alten Herrmanns LBormundfchaft, =
Baron Wttburg, Evelinens Lieblhaber, = el
Milek , — — — Sl
Eharlotee, feine Todster, — e =k
y Licsaen, Coelinens *}}.\'mqm_, = =
Hannchen, Eharlottens Midehen, —_ i
Sobann, Kavls Bedienter, - — T
ein Krilney, — —_— P Bk
Devrmanns Bedienter, — —_ F1E

Nadridt

Seer My,

Derr Werthen,
Serr oo,

Dere Bifler.
Madam Bifler,
Beee Dagemany,
Serr Hartwig,
Yudovifa Bifler,
e Ruffau.
e Decving,

L¢3,

in finf Aufiigen,
von 5,

8. Jtinger,

Serr Fep,
S Dartmwiq,
Madam

"
Sery Laaemantt,
Seer Bifiler,

empifell Srofinann,
Demoited Pugiler,
Navem Gope,

£ere Henep,

Here Eebleael,

Dere Ruffau,

——— ——
T ———

Der Schauplas ift in dem new erbauten Shaulpielhaufe auf dey Baftion am Ofterthore,

Preife der Pldage:

3 erffen Rang und Pavketr, und in Oen benden evjien

Loden, linfer und redyer Hand am Ordyefter

Sm gwoepten Rang und Pacterre  — at
S Dritten Hang — = e

Sm vierten Rang & o

48 Gipte

36 —
1§ —
D —

B : : = 1
RBillette find in Des Norarfug Harerfn Wobnung in bey Griibmacher Ghraffe vom Moraen

um xo Ubv bis Nadymittag um 3 e ju haben , gelten aber nur fir dep ¢
fauft wetden. G noird u ;_‘,."m-rmmr:lm Dequemlic Feit gereichen, fieh w
feben, um AUbends bevm Eingange nicht aufachalten ju werden,  Ybonpigen fan man

15 Billette fir cinen Luidor.

Solte aber vielicicht jemand fein Billet su Daure vergefien baben fo wird
feine Entrée baar an dey €ajfa ju entrichten, weil ohne Billet oder baar @eid

Keder, er babe welhes Dillet e wolle, Sren - Billette ausgenommen,
ben woerden, muff olches bey der Eajje abaeben, wofelbft er eine Contvemay
Cinlaf auf feinen Plag verfhaft.  Ben dewr Heraus » und Wicderherein

befonders dazu beffimmeen Sontrenarquen s bedienen.

2luch die Sufchauer auf dem dritten und vierten Plats werben freun

£Bdnfen ju allgemeiner Beatiemlicheit su feens nicht auf foldben s (e
i q ;

Auffer denen Perfonen , weldhe jum Theater aebidren, 1oird Niemanden der Jugana aufs ©

ter, toeder twodbrend der Probe, nod) rodhyrend der Borftellung aeftatter,

Die Abfarth der Kutfden aefthielet dueh die Ofterthors '-}'341“1;‘01-“, und it an

Huffacth beftimmten Bifehofs - Madel vecboen,

e o8 fich aefulle
memand ;y
ale e lelye n

209, an reldyem lie ges
orher mit Dilletten 3 peyps

auf 1o und

1 laffen,
oD,
abgraes

ﬂr,un.{' =l1i'c".'r, Die thm den
gqeber 1]

liebe man fidy pje

tehy ovdh ety
D erudt, fih auf den

Theas
e

Der nug jug

a8 Shaufpielhaus wird um 4 Ubr gedfnet, und Der Anfang des & thauipiels it

punftlidh wm 5 Ubr,

==~ . -
B e~ e < = - —
e - —— P
T R ST e el
—— = arem T —
= = e = e ——
i i -
— - -

G, § s, Srofmann,
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Wit Vewilligung bober Obrigeit
wicd Dente Montag den 23 Septembr, 1793.

aufgefubret werden:
MWari {
Br1¢ LU
€ Trauerfpicl in finf Aufjigen;
bon Cpiek

Pervfonen:

Elifabeth, Kdniginn von England, —_ —_— Madam Fiala,
PMarie, Sdniaing von Sehottland, e —_ Madam Dartwig,

Decioa von Novfolt, Grofadmiral der englifthen Flotte, — Dere Dagemann,
Here Bifler,
Serr: Hartwig,

{ Heee Santorin,

foro Herreis, i ol

®eaf Douglas Mariend Baglviter — i
b Wb L)

Oraf Mucray, ] ; : EYEIL Y :

ford . } Drputivte desd fehortlandifihen Parlements,
v

Herr oo,

@ir AWalter, Kanyler von England, - — Herr. Decring,

Graf von e nbecland, Pavlementdglicd von England, Sere Miiller,

Qeonp, 7 : Demoifell Grofimann,
T, é Matiens Sammerfrauen,  — — { Mavam G,

€in Officier, - e et o Deee Rufjay,

Em Bedienter, — = = e Sehlegel,

Ein Thivhiter,

rofe ded Meichs.

ffilers,

Drediente der Kbniginn von Sehottland.
SBadhe.

. —— .
——

Nadbridt
Qe Schauplag ift in dem new ecbauten Schauipieihaufe auf der DVagtion am Ofterthore,
Preije der Plages
Jm ceten Rang und Pavkert, und in den beplen erffen
Lonen, lnfer und redyter HANd am Ovajejier 48 Girote
Sm gwepten Mang und Purcerre — —— AR
S duiteen Rang — - — IR,
am vierten Slang = = — T oty
Billerre find in bes Notavius Hawecken Wobnung in der Grikmadher Stuafie vom
um 10 Ubr bis Mad w3 Uhr 3U haben, gelren aber nur flic den Tag, an weldiem fie ges
Fauft terden. €5 witd Ju Jedevianns Bequembichbeit geveidhen, fich vorber mit Billetten 111 peps
feben, um Abends bepm Eingange wid)e aujoehatten su werden, Abonniven fan man auf 10 und
15 Billette fir einen Luidor. oy s :
Golte aber vielleicyt jerand fein Billet ju Haufe vergefien haben o wied e o8 fich acfallen faffen
feine Entrée baay an Der Ealja s entrichten, el ohue Billet oder badr @eld 1.-..-|-.|m.sa-'._;'r.m.;hl-,. n\.r‘o:
Sever, e habe e DHillet eevoelle, Frew » Bllerre Ausaenommen,  als weiche pighe abacqe-
ben werden, mufi foldes ben Dev Caffe abgeben, wolclbft e eine Eontremarqie ahdlt, e
€inlafi auf feinen “Plag veelchaft,  Bep Dem Heraus - und Qi Lerlyer
befonders Dazu beffinimten Contremarguen ju bedichen.
ZHuch die Jufchauer auf dem dritten und vieeten Plag werden freundlich arfudt,
Dinken ju allgerneinee BequemlichEeit su febens nidht auf folchen U ftehen,
2uffer Denen “Perfonen, welche jum Theater gebdren, wird Wiemanden der RAaang aufs Fheas
ey, teder wabrend Dev *Drobe, nodh rodbrend Dey -ZBo‘rl“rtiIurlg geftatter. i :
Die Abfarth ver sutfiben gefchiehet Durd) bie Ofierthors QBallpforte, und it an der nur jur
uffarth bejtimmeen Difehofs - Ntavel verboten,
Das Sebauppielhaus wird um 4 Wby gedfiet, und dex Anfang des Sehaufpicls ifi

Morgen

i ten
fangehen beliebe man fich e

fich auf den

punfeld) w5 Wb, ®. § 2B. Grofmann.
i ."‘#-f;—w.:‘_ l:_--:;;::—h — -___:T"‘ ::




Mit Vewilligung  bober Obrigreit
mird beute Dienfag den 24tn Septembr, 1793,

aufgefiubret werden:

D ofienc Bricivechiel.
Cin Lujtfpicl in finf Aufpigen, von Snger,

Pevionen:

Goldbady, ein Wucherer, s — —  $err Neo,

Karoline, feine Mandel, — — — Madam Hartmwia.
Sophie, eine arme Vermandee, — s Demofell Grofman,
Draunsberg, Kavolinens Eiebhaber, - - Herr Haaemann,
Jrfinn, fein Freund, Dere Hacwig,

€in Jufwduter, — —_ — Seee: Dibillers

Den Befdlug wadt:

Dag qrofe Loog,

€in Luftfpiel in eimem Aufiuge, von Hagemeifter.

Verfonen:

Ban der Dort, eln Kaufmann, —_ Der Bifiler.

QBilhelm, fein Sobn, — — — Pt Hartwia,
Nantchen, ferme Mindel, — — — Diemoifel Grofmann,
Eliag Trippel, femn Budybhalter, — -— Seer Santorini,
Sufanna, ftue Haushaitering, — — —_— Madam Bifiler.

€in Colectenr, — = — Here Deering,

Ein Motarius, e — e — Serr Madel,

— T e e e e e i,

Nadridrt
Der Schauplag ift in dem new eebauten Sechaulpielbaufe auf Der Baftion am Dijterthote.
Preife der Plage:
Sm erfien Nang und Packett, und in den beyden erfien
Logen, Linter und vedter Hand am Orchefrery  — 48 Grote

Jm goepten Rang und Paveerve — —_— T6
Sm Dritten Rang - —_ _ 18—
Sm vievten Mang - P i You ot =

DBilletre find in des Votariug Harwerfen Wolnung in der Griismacher Gtraffe vom Moraen
um 1o Upe bis Wadvmiteag um 3 Ubr gt haben, gelten aber nu fiiv den Taa, an weldyemy fie ges
fauft werden. s wird ju Jedermanns Dequemlichfeit gereichen, i votber mit Billetten 3 vers
feben, um Abends bom Cingange nicht aujgehalten ju waden,  Abonniren tan man auf 10 upd
15 Billetee fir einen Lomed’or, . ; _

Eolte aber vielleieht jemand fein Billet ju Haufe peraeffen baben fo wird er g fidhy aefallen laffen,
feine Entrée baar an T."l.'t"n",ﬂH\'E s entvichten, weil ohne Billet oder baar Seld memand sugelafjen wied,

Feber, er habe weldhes ?Q\IIII.':‘E'.'_:LI"L\IIL‘, ixrr1p:$;|1(r|; ausaenommen, als welde nidyt abacaes
ben werden, muf [oldyes bey Der Eaffe abaeben, wofelbft er cine Conteemavque echdlt, die ihm ben
Gunlaf auf feinen Plas verfchaft. Ben dem Deraus - und Wiederhereingelen belicbe man fid) die
befonders Dasu_beflimmten Contremarquen ju bedienen.

udh Die Zufchauer auf Dem Dritterr und vievten *1‘1:1% toetden freundlich erfucht, fich auf dert
Banken u allgemeiner Bequemlichbeit ju fesen; nicht auf folchen 3u freben,

Auffee denen “Perfonen, velche jum Theater gehdren, roied Niemanden der Bugang aufe Thea.
ter, toeder vodhrend der Probe, nody walrend Der Borftellung geftart:t, '

Die Abfavth dec Kutjchen aefchieher dureh die Ojterthors QWalipforte, und ift an der o
uffarth beftimmeen Bifthors - Nadel verboten. ;

Dag Sehauppielpaus wicd um 4 Ubr gedfnet, und der AUnfang des Sehaufpiels ift

punftlich um 5 L. G, § W, Grofmann.

s = e




Mit Bewilligung  hober ObrigFeit
wirh heute Donneriiag den 26t Septemby, 1793,

aufgefibhret werden:

LN
Koniqg ovon Ormug,

Eim Singfpiel in vier Aufsigen;
nad Dem JStalianifhen wnd dem Framydfifhen des BDeawmardais,
vom Dofror Schmieder.
Die Mufit it von A Salievi.

P™erfonen:

Qrur, Kbdnig von Ormus, — — Syeer Mddel,
Tarar, Feldbherr, — -— $Herr DWalter,
RAfkafia, Gemablin des Tarar, — —_— Madam alter,
ctenio, Oberpricfter ded Brama, —_ Sere Scleael.

Alomar, Sobn des Oberpriefers und Geneval
Hifon, Obrifter Der Leibwadye des Apur, —
Distroma, em Jealidner, und Auffeher ded Serailg,
Melite, eine Curepdering  und Sklavin deg Jpur,
Glamir, en wabtfagender Knabe, —_— -
Ein Etlave, L e e
Pricfter de3 Brama,

DMehrere oahrfagende Kinder.

Gilaven und Sklavinnen deg Sevails,

Dere Sanroring,
Dere QWeethen,
Herr Muller.
Mavam Grofmann,
Madam Gope,
Dere Heny.

R B S

Pantalon, — — = Ber Santorini.
Kolombire, — = o =~  Madam Srofmann,
Savlekin, ] - — Seve Mitller.

Die Handlung it in und ohnreit der Stadt Ormus in Afien, nabe am Meecbufen von Perfien.

Der Tept Dev Gefange ift am Eingange fiv 6 Grote I}n_brn.

Nadridt
Dor Schauplas ift in dem new erbauten Schanfpielhaufe auf der Baption am Diterthore,
Preife der Plage:
Sme ecflen Nang und Parfett, und in den beyden erfien
Logen, lnfer und redyrer Hand am Ovdyefier  — 48 Grote

3m oepten Nang und Parterre — — S50
S dritten NRang — — = 1§ —
Sm vierren Nang — —_— e oy

illette find in ded Notavius Hawerfen Wolnung in der Grismadber GStraffe vom Morgen
um 1o Ubt bis Wachmittag um 3 Ubr ju haben, gelten aber nue fiie den Tagy an mu!ci}mf',t.: 'q,,
Tauft werden. €8 roird ju Jedeemanns Dequemlichbeit geveichen, fih vorber it Billetten 30 peps
feben, um 2Abends beom Eingange nicht aufgehalten ju werden,  Abonniven fan man auf 10 und
15 Billette fur einen Louisdor. : :

@olte aber vielleicht jemand fein Billet 3u Hanfe veraefen haben o wied et o4 fich gefallen faffen
feine Entrée baar an dev Cafja ju entrichten, voeil shyne Billet oder baar Seld niemand ;{a'ucmﬂ'fn 1‘N:‘D'

Jeder, er habe welches Billet ev wolle, Fren - Billette ausgenommen, als yelche nicht .wme;
bent erden, muff folches bey der Caffe abgeben, wofelbft er eine Contvemarque echalt, e jbm den
€inlaf auf feinen Plak verfchaft, Bep dem Devaus» und Wiederhereingelyen belicbe man fich der
befonders Daju beffimmten Eunrtemn_rquﬂl U bedienen.

Quch Vie ulchauer quf dem Ddritten und vierten Plak werden freundlich exfucht, fich auf den
Banten su allgemeiner HequemlichEeir su fegen; nidie auf foldhen 3 fFeben, :

Aufier denen Decfonen, welche jum Theater gebidven, toicd Miemanden dey Bugang aufs Theas
fer, toeder wabrend der Probe, nodh wabrend der Vovjrellung qefattet. 3 7
~ Die Abfarth der Kutfehen gefchiehet durdy die Ofterthors QBallpforte, und ift an der nur ur
uffarth beftimmten Bifchofe - Madel verboten,

Das Schaufpiclhaus wird um 4 U gedfnet, und dex Anfang des Sehaufpicls ift

puntlich um 5 Ubr. ®. § 8. Grofmann.




Mit Bewilligung hober Obrigeit
witd Deute Freptag den 27tn Septembr, 1793,

aufgefihret werden:

Sajpar der Shorrinacr,

Cin vaterlindijches Schaufviel in 6 Aufiigen,
bom Grafen Thorring.

Perfonen:
Kafpar der Thorringer, — i
QBithelm, fan Hruder, —_ —
Margarethe, fiine Feau, _—
Gieorg, fein Sobn, —_ —
Deineich) Ver Reche, Hersog 31 Daveen» Lar vechut,
@eorg Abeitner , fein Hofmarfchall, -
Ulvid) von Ebran, ein Edelmann an feinem Hofe,
Georg der Frauenberger, — —_
Hang e Leminger | — — —
Georg Gundelfinger, — — —

Dere Leo.

Derr Dartivig,
Matam Fala.
Sriy Bikler.
Heve Dagemany,
Heer Deering,
Sere Henep,
Oirofmann,
Here Miller.

) Syerr Madel.
Qrasmus eistirdher, — —_ Serr ACalter,
Bujchoff von Salgburg, — - Serr Bikler.

Ein utter von Ludiwigs Hof, —

: " Derr Sancorini,
€in Dutter von Hemrichs Hof, —

.})srr &chlegels

VERLI VR R E T

Cu Fitter von Saljburg, —_— — Dere Ruffau.
Der Geijt Allwigs, - = = Dere AWertlyen.
o ) ey e X S MNadam Bifiler.
Kammerfrauen, > Madam Werther.

€in Kuecht Kafpars,
NRarhsheren und Bivger von Landsbist,
Koedbee, oren und Wadhe.

—— e

Nadridt
Do Schauplas ift in dem new erbauten Edaulprelhaufe auf der Bagtion am Ditecthore,
Preife der Pldge:
3m erflen Nang und Pavkert, und in den bepden erfren
Logen, lnfer und vedyrer Hand am Ovajepier — 48 ®rote

3Im goepten Rang und Pavcerre — — 36
3m Dricten Jang — —_ — 18
~m wierten NRang o — i yih ol

Billette find in des Notaviug Haweefen TWobnung in dee Grismader Straffe vom Motgen
um 10 Ubr bié Nadymitrag um 3 Wb ju baben, gelren aber nuy fue Den Tag, an welcher fie fes
Tauft woden. €€ wird ju Jederniaime DBequemlichieit gereichen, fichy vorber mit Billetten 3 pers
fthen, um 2Abende bepm Emgange nidyt aupgehalten U werden.  bonniven Fan man auf 1o und
15 Billette fir einen Louisd’or,

olte aber vielleicht jemand fein Billet ju Haufe vergeffen haben fo wird er ¢8 fich aefallen laffen,
feine Entrée baar an der Caffa u enteichten, wal olyne Billet oder baar Seld niemand sigelafien roird,

Jeder, er habe weldes Billet ev wolle, Frey » Billette ausgenommen, als welde nidht abgeqes
ben vocrden, muf; folches bey der Eaffe abgeben, roofelbit er eine Contremarque ethalt, die ihm den
€inlaf auf feinen Plag verehaft.  Bey dem Herans - und LWiederhereingehen belicbe man fidy dev
befonders dasu befimmten Contremarquen ju bedienen. ’

Auch die Jufchauer_auf dem dritten und vierten Plas rerden freundlich erfucht, fidh auf den
Banten ju allgemeiner Vequemlicheit su fetsens nicht auf jolchen su fielen,

2Auffer denen Perfonen, weldhe jum Theater gehdren, wird Niemander ber Sugang aufs Theas
fery weder wabrend der Probe, nod) wabrend der Vorftellung aeftartet,

Die 2Abfarth dev Kutfchen gefchiehet durch die Ofterthyors Qallpforte, und ift an der it
Reuffarth beftimmeen Bifchofs - Navel verboten. ;

Das Schaufpielhaus wird um 4 Ubr gedfnet, und vet Anfang deg Sdhaufpiels ifi

punfthidy wm 5 Ubr. G. § 8. Grofmann.




omit Wewilligung hoher Obrigeeit

witd beute Montag ben so:m@cptcmbr. 1793

L aufgefihret werbens
’ > r o A
Gin fomifdhed Singfpicl it awey ufgens
)eH g ey JAUTSUAENS
N 3 % TR L D u
nady odem ytalidnifden
Die Mufié it von Salieris
Perfonens
ilerd Fieldina, — — —_ Hove TBalter,
pon Lhaldlom, deffon Frewr'dy — — — $Hiere Hen.
Der Berwalict auf dem Gute D8 fords, — 2 Hire TRavel,
o afo | B
Theteftr L pine Thetery 5 e £ Matam aBalter.
Liedchen, T Mavam Grofmant.
nton,; Odviner; —_ —_ - —  Her Ml
Adger.
Paueen und Dauerianem.
D Topt v Gefinge ift am Eingange fiie o Dot 3l faben,
& ;
9 4 B M t.
Dee Sheuplas it in Dem neu exbauten Gdyautpiclhaufe auf dev PBafion am Ofterthore.
Preife der Plases
S eeften ang und Pavfert, und m ben beyden erfien
goaen, inifer und rechist Hand am Ovdyejier — 48 Grofe
Sm roenich Hang und Pavegrre = 3 —
Sm duitkn hang — =5 ks 18 e
S vievrel SHang —_ — — H5 - e
Hillette find in Ded Torarius Hawerfen Rohnung in det ®rimacher Gtraffe vom SMorgen
ym 10 lbe bis Fachmittag um 3 liby ju habeny gelten aber nue fiie Den ‘Tag, an weldern fic qes
: Fauft voerdel. o wird ;u_;’wi‘ra-n'.m'.ws; Pequemlichiert geeaichen, fich vorher mit Pilletten ju vers
\ fehen, um 9ibende bepm Einganae nicht aupachalten U werden,  Zbonniten fan man quf 10 und
15 Billeite fie cinen Lomisd o . o / 5
S olie abet pielieicht jomand jein QRillef gu Hawle pecaeffen haben fo wicd ev e fich aefallen lafjen,
feine [ontrée baat an Doy Eafja su entrichten, el ohne Dillet odet baar @0 niemand gugelaffen wied.
Oyeder, o hate yoelches iliet ex oolley Froen « Pillette auEANCMIEDR, als welche nicht abgeges
ben roerdeny mufi folches ben Dev Eafje aboeben, toofelbjt e ene Gontremarque halt, die thm ben
Ginlaf auf feinen Plag perjchalt, sy Dem SJeraus s und ORiederhereingeben beliebe man fich Der
befonbers DAY peftummta k‘;mnren*-.m'.;:l.-n ju bedienen.
uch die Bufchauet_aul oemn Dritten und LIEERN Plag werden fgnmb[icf} eefucht, fich auf den
SRAanten 3 allaemeiner Pequemlichteit ju feens nicht auf folchen su freben.
Jluffer Denen Qerfonen, weldhe jumm Fpeater gehdren wid Niemanden det Fugang aufs Theas
fer, noudet oabrend DT Throbey nod) walrend Der 5D seiteliung aift
e Abfacth D :1:_lt'|'tL§€n aefdyiehet durey Die ADfterihors 24 orte, und if an Der nur jue
Qiuffarth befiimmnten R ifchofs - Jadel verboten. =
Das Sihaufpielbaus yeitd um 4 b gedfnet, und der Uufang Deg & chaufpiels ift
pinkthch um 5 Ubr. . § A8, Grofmant.




Mit Bewilligung hober Obrigheit
witd Dente Dienfrag den Ien October 1793

aufgefubret werden:

, 001

+

@

@it Srauerfoiel it finf Mufsiqer, von Gothe,

Perfonens

[

Puenfo, Freund vom Haufe, — o Heer Leo.
Gaint Geora, Deaumarchais Reifegefabrie, - e Ruffau,
SBedienter deg Elavigo, - — — Derr Millers
Leivteagende,  Trauergefolaes

Dent Defdluf madt:

Dic Webereilung

Gin Quiifpiel in einene Aufjuge, nady dem ESnglifthen des Mourphy s
von Sdyroder.

Glavigo, Archivariug des Kdnigs, — — - Heee Hartivig,
Carlos, Deffen Sreund, _ — - Grofmann.

von BDreaumarchais, — — - — Sy Hagemann.
Maric von Beaumavdhais, — —_ —  Madam Harhwig.
Gophic Guilbert, gebohene Beaumardhais, — — Mavam Fala.
Guilbert, e Mann, — o —_— Hore Deering.

Perfonens
Serr Lo

Herr von Homberg — - i

Srau von Hemberg, = — —_— Demoifell Girefmanm.
Sraufein vonr Homberg, — = S Mavam Diklers
Hierr von Kleefeld — - = Here Hagemann,
SMajor ven Dibutg, s s L Here Santotini

Ein Dedienter; — - = —_ $Here DMallex.

tadrid L
Do Sehauplas ift in dem nen exbauten Schaufpiclhanfe auf der Baftion am Ofterthoses
Preife der Plage:
Sm erfien Rang und Parkett, und in ben bepden crften
Sogen, lnker und vedpter Hand am Ovdyejier — 48 Grote

Sm jweyien JHang und Pavieree  — e B
;yn Dricten Hang - PR it T
Sm wierten Hang e i Ve 7 o

Rillette find in des Notarius Hawerfen TWobnung in der Grismader Steaffe vom Morgen
am 10 1be bis Nachmittag um 3 Ube ju baben, gelten aber nuy fur den 2aq, an weldyom fie ges
Fauft werden. Es witd 51|_jt‘0£1"rih111|ia Q‘Eca_uclt!licl}t'cer gererchient, r}c[} vother mit Billetten 31 vepe
then, um Abends bepm Eingange uicht auigehalten qu wedens Fbenniven fan man auf ro und
x5 Billetee firr einen Towsdor. ] : :

@olte aber viclleicht jemand fein DBillet ju Haufe vergelfen baben fo mwied e e fidy gefallen faffer,
fu’nc Entrée baar an v.-Q'n1;:1 ju-entrichten, wel L\im; Difler oder baar Weld niemand jugelafjen wird,

Oyeder, & habe toeldyes Billet ev toolle, Frey - Billerte ausgenomimen, als weldye nicht abgeges
Bert toerden, muf foldhes ben Det Calle abgeben, wolelbil e tine Contremarque erhdlt, die ibm den
Ginlaf auf feinen Plag verfchart. iep Dem Hevaus - und ABiedetheveingehen beliebe man fidh Dex
befoniders Daju beftimmim Sontremarguen ju bedienen. } . : :

uch die Fufchaucr auf dem Dritten und bievten Plag weeden feeundlich) exfucht, fich auf den
Banken ju allgemeiner BequemlidyFeit 3u fefsen s nicht auf {olchen U {tehen. & T

uffer denen Perfonen, weldye qum Theater gehdren voird Dtiemanden dev Zugang aufs Theas
ter, foeder rodbrend der Probe, nody walyrend der Vorfiellung aeftartet, !

Die Abfarthy dev Kutfchen gefchiehet durcy die Ofterthors QBalipforte, und iff an der nur juz
Yuffarthy beftimmeen Bifechofs « Madel verboten, . : .

Das Schaufpielhaus witd um 4 U gevfnet, und dey Anfang ves Schaufpiele ift

punktlich uwm 5 Ubr. @. § 8. Grofmanm




Mit Bewilligung  Hober Obrigteit

wird heute Donnerftag den 3en October 1793
aufgefithret werden:

Do vedacige  Freund,

Cin Luftipiel in funf Aufzugen;
nady dem Englifdhen von Leonbardi.

Perfonen:

Der Baron von Atheim, — Srofmann,
Dere von Altheim, fein Teffe, — — Herr Hartrolg,
Derr von Traudorf, e — Derr Hagemann,

Dere von Winterfdhlag, — -
SJunter ckerland, — —_
Sdleichmann, des Herrn von Altheim Haughofmeifter,
grdulein von Altheim , _— —

})crr L"ﬂ.‘_.
Dect MNirller.

Qere. Deering.
Demoifell Grofmann,

LEEET ¥ L3007

rdulein von Sternbadh, — — Mavam Hartwig,

vdulein von Ackerland, —_ — Madam Frala.
';}‘}mu Mepern, — - Mavam Werthen,
Jobann; Bedienter des junaen von Altheim, — Heer Santorini,
Saceb, Bedienter Des alten Darons, — Heer Hieney,

Den DefdhIuf madt:

Der vernimftige Rare,

g e

Cv ctidicht id nidge

Cin Luitfviel i einem Aufjuge; von Sdyrober.

Perfonen:

afob Blakhead, ein Englander, — — Herr Hagemann,
Simon, ein Gaftwietl, e = = Derr Bifler.
Fridevife, feine Todter, — — —_ Demoifell Geofmann,
Safob, Aufwdrter, —_ - — Seer Miller,

Eine Gerichtsperfon, _

Nadridt
Dar Schauplas iff in dem neu ecbauten Gdhaurpiethaufe auf dey Baftion am Oftert bore,

Preife der Plage:
S erften Mang und Partett, und in den bepden erjien
Logen, linfer und rechrer Hand am Ordjefice  — 48 Girote
3m gwepten Rang und Pacterre  — —_ 0 e
Sm Ddritten Rang —_ — —_— 8 e
S vierten Rang - —— — T
Billette find in des Notaviug Harverfen Wobhnung in der Grigmacher Ctraffe vom Morgen
um 10 Ubr bis Nachmittag um 3 Uhr ju haben, gelten aber nur fiix den Lagy an roelchem fie Gew
Eauft werden. €4 wird ju Jedevmanns BequemlichEeit gereichen, fich vorher mit Billetten i pers
fehen, um Ybends bevm Eingange nicht aufaehalten fu werden.  Abonniven Fan man auf 10 und
15 Dillette fite einen Louisdor. 3
Golte aber vielleicht jemand fein Billet su Daufe vergeffen baben fo wird er ed fid) aefallen laffem,
feine Entrée baar an der €afja ju entrichten, veil ohne Billet oder baar Seld niemand sugelafien wied,
Seder, er babe weldyes Billet er wolle; Frep - Billette ausgenommen, als weldye pichy abarges
ben werden; muf foldyes bep der Caffe abaeben, toofelbit er eine Contremarque ethalt, die ibm ben
€inlag auf feinen *Plak verfchaft. Bep dem Heraus s und QWiederhereingehen belicbe man fich Dee
befonders Dagu beftimmiten Contremarquen su bedienen.
2Auffer denen Perfonen, roeldye jum Theater gehdren, wird Niemanden der Suaang aufs LTheas
fer, weder tdbrend der Probe, noch walrend der VWorftellung aeftattet,
Die Abfartlh der Kutfchen gefchieber durch die Ofterthors Wallpforte, und ift an der nu ue
Huffarth beftimmeen Bifchofs - Nadel werboten,
Das Sehaufpisihaus mird um 4 e gedfnet, und dex Anfang des @ daufpicts ift

punfelih um 5 Ubr. 6. § 2B, Grofmann,

Dere Decting.
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Mt Bewilligung  hobet  Obrigkeit
wird Deute Freptag dem  geen Octobet 1793
aufgefiibeet werden:

b ’
| D D¢ ot

Sahoubeit und Sugend,

Cin Singipiel in swey Aufsigen; '
nady dem Jtalidnifden der Cofa rara
Die Mufif ui von Herrn Martin,
Kapelmeifter bep dem Prinjen von Aftucien.

Perfonen:
Sfabella, Koniginn von Spanien, —_ —_ Madam Grofman,
Der Jnfant; il Sobn, e = — Seer DWalter,
Corrado; Obejagermeifier, = — — Dyeee Madel,
filla; ; c i Madam Talfer,
Revtha } Daueemivceri, L i '{ TMavam Sibde,
Tubino, ; : = SDeer Miiller
Tita; ibve Liebhaber; = = { Here Sehleael.
Der Amtsvogt, = —

— St Santorini.

Mobten im Gefolge der Foniginn,  Ndaer.  Baueen,

— s ——— e e ——————

o™ fa s

e ext der Oefange it am Emgange: fir 6 Grote 30 Haben.

Nadridt
Der Schauplas ift in dem neu erbauten Edaufpicthaufe auf dee Baftion am Oftecthore
Preife der Plase:
i erften Rang und Pavkete, und in den bepden erfien .
Yogen, Unker und vediter Houd am Ovdyefier  — 48 Grote

Sm groeyten Jang und Paveerre  — — 0h e
m oriteen Hang = i = 8 —
S5 vierten 1 R 28 i gy
Billette find in ves Notavius Hawerben Tobnung in der Gritbmacher Gitraffe vom Morgem
um 10l g um 3 Whe gu baben; aelten aber nue fii den Taa, an weldem fie aes

fauft werben. 8 wird ju JSeditimanng BDequemlichient geveichen; fich vorber mit Billetten TR
fehen, um 2Abends beom Eingange nidht aupgehalien 30 waden,  Abonniren fan man auf 1o und
15 Billette fur einen Lonisd’or.

Eolte aber viell wand fein Billet 3u Haufe veraeffen haben fo wird e 8 fieh aefallen faffen,
feine Entrée cafir su entrichten, roeil ohne Bullet odey baar Geld nigmand iwaelafien i,

Seder, er elehes .‘Jﬁn.;i_ur'il‘ui ¢ Jrep - Billette aueaenommen, alg weldhe n ¢ht abacges
ben voerden, muf folches ben der Eafje abaeben, tociclbit er rine Contranarane ehdlt, die thin Den
€intaf auy feir b verfehaft. Bep dem Devaus - ud IBicdetleveingeben beliebe fran ficly Der
befonexd daju b o Contremarquen 3 bedienen.

'g'l.tlﬂ) Die ;?]I veln Dritten und ierten ':"-!l:['_ toerden freundlidy ecfucht; fich auf den
Banken 3u allaen equenitichieit su febens nicht auf (olehen u fFeben,

Auffer Denen Perfonen, welebe jum Theater qebdren, woied Niemanden der Sunang aufs Theas
tev, weder wabrend der Probe, noch wihrend der Voritellung aeftatict.

Die Abfarth der Kutichen aefehicher durdy Die Diierthors LWallpforte; und iff an dev nur ih
ufrareh beftimmien Bifehofs - Madel verbote

Das Sdhaufpielbaus wird um g Whr aedfnet; und dev Anfarig Ves & chaufvicls iff

punithch um 5 Libr. G § A8 Grofimann.

L i




Mit BVewilligung bober Obrigkeit
witd heute Montag den 7wn October 1793

aufaefubret werden:

Matue und Liche im SHrci,

Cin ITrvauerfpiel in funf Aufsngens

pon oArien

Perfonen:

Sheodoridy, Hergog von Ferrara, — —  Her Werthen.
Kernando, Erbpring, — — —_ Seer Hagemann,
Koftanye, Phegerochter Ded Sergos nmite Braut s Dringen, Madam Hartrig,
DMarcdhefa Olimpia vella Siorsa, - — Mavam Kala.

Givaf Hovatio Eapacelli,
Renate Rugaiet,

Derr Yoo
i ; ; \
Golane, ¢ Geetale = I

Herr BPifler.
SHeer Decring.

P P ey

t 1
Sanetti ] Dere Walter.
Alevius , Sl i : Rriy Bifler
; A T Ber S b — g : Stk
dargarita, S Svnoer Set id el Dotis Grofmann,

Sdery Mirller.

?irlrn, Bedienter der Mavcheln, -
a Mavam Hode.

wreana, Kanunerfraun dee Kojtane, —_—

DOfficier von der Luboathe, — — = Sere Manel,
Mareello, - - — = S Seblegel,
Shrajoni, — — = — Sere Ruffau
PBedienfer  — — -— —_— Herr Henrn.
Ein Dewafeter — —_ o _— SHyerr Santorinl.,
Hofoamens

Mathye.

Difficiere.

Piediente.

IBache.

Sefolac.

tadridt
e Sehauplag ift in Dem nen ecbauten Schaulpiclhaufe quf dev Baftion am Offerthore.
Preife der Pidase:
Sm erften Rang und Pavett, und in den bepden exfien
Logen, Linfer und vedhter Hand am Ovchejier — 48 Grote

Sm joepten Hang und Paveerre  — -— 36 —
Sm Ddritten Nang — e e 16 i
Sm vierten Nang - — e L,

Billetee find in des Notaviug Hawerben TWolnung in ver Gribmadher Straffe vom Morgen
um 10 Ubr bis Madymittag um 3 Ubr ju haben, gelten aber nue fur Den Tag, an voelchem fie ges
Fauft worden. €8 wird 3u Jedermanns BrequernlichBeit geveichen, fich vorber mit Billetten 3u vers
feben, um 2Abends bepm Eingauge nicht autgehalten u roerden,  PAbouniven Fan man quf 1o und
15 Billette fire einen Louisd'or, of | ) SN

Golte aber vielleicht jemand fein Dillet yu Haufe vergeffen Haben fo wird vr 6 fidy gefallen laffen,
feine Entrée baar an der Eajju ju entvichten, weil ohne Billet odex baar eld niemand snaclafien woied.

SNeder, er habe welches Billet er welle, Frey - Billette ausgenommen, ale vweldie niche abaeges
ben weeden, muff pldhes bep der Eaffe abgeben, wofelbt er cine Contremarque erhdlt, die ibm den
Gintaf auf feinen Plok mrig{m!f. Hen dem Sevans = und iederhereingehen beliebe man fich oer
befondevs dazu beftimmten Qontremarguen iu bedienen. : 3

Auch Die Auichauee auf dem Deitten und vierten Dlas rerden freundlich exfucht; fich avf den
Banten su allgemeiner BequemlichBeit ju fetens nidyt auf foldhen ju freben,

« Auffer denen Perfonen, welche jum Theater gehdren, wird Niemanden er Jugang aufe Theas
ter, meder wabrend det Probe, nodhy vwabrend der Vorjiclung geftatiet,

e Abfarth Der Kutjthen gefchiehet dued) die Offerthors IBallpforte, und ift an Der nur jue
Auffarthy beftimmeen BDifchors - Nadel verboten. . e

s Sehaulpiclhaus wird um 4 Uhr gedfnet, und dev Anjang ves Sehaulpicls ift

punfthdy um 5 Ubr. ®. §. 28, Grofmann.
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Mit BVewiligung  bober  Obrigkeit
withd beute Dienftag demt Sen October 179%.

aufgefiubret werden:
»

s 4 O\d (T (P
ud Beffect Shorheit,
Cig Luftipiel in finf Aufsugen;

nady dem Enalifihen dev INE Lee; fiir deutie Theater cingevicpter von Schroder,

Petrtfonen:

raf von Glimae, — — Herr Wevthen.
Sarl von O ig.

Srofman.

£, Defien Solbn, —_— — SHerr Hartn
Denjtern, D8 Grafin Sdhwager, —

Dton mami,; Des Grafen Berwandiey, Her Hagemann,
Eoplie ¢ bom Grafen exgogen, betmlich mit Dings

Madam Gdde.

ffern pern — - — n
Giraumam, _tin Imeifter, — —_ i e Deerina.
Emilie, fein Pflegebmd, - — — tadam Dare:
Ha §iols Jemoif
kil TR G L ; ol

\etor } Emiliens Bedienung, - o= { e 9
Philipp, Bedienter des Grafen, = e SALIE e Tt
! ; Jxere. Cadleqel,
Andeve Bediente i B U S
Andere Bediente, Deee Ruffau,

+

vt Schedder.

B e e s T —

Perfonen:

efnbevg, ein Gebriftfielier, — o Sire ©
Sperber, deffen Sebreiber, — _— —_ e
i 1cly — — - —
\'l\-[‘l_'fr — — e
§ Dofimeifiers Biftwe, — -
TMavame Avle, —_ —- —
Ein Kofen , - wea Savl Bifile
Knodar, et daty == Hee Yo,
Bonifaciug Rulbrfopf, ein Buchhandler, - Heer Decring.
Maaifter Baldeian ein Philanwopift, - Sere Dadel.
ABifibato, cin Cihaufpleler, “e- - Herr Hartwig,
Licenriat Stovy, vem o --a Serr Bifl
Careiing, cine Sangerin, - = Madam Gyrofmann,
A t sy -0 St {T\.\ 1‘-_ ¥ YA ¢ J':Ip
= : Madam Difter
dienter, -= Syve Huffau,
Gopbie, \ o R _{ Madam. Dartmia.
: ; woen Edroeften “-- = it ’
Nijife, SRR Detmoifell Giro

e s e e i e

Nadreidt
Dz Sdhaupla ift in dem new ecbauten &edanfpielhaufe auf der Daftion am Ofterthore.
Preife der Plase:
am evfien Nang und Paveert, und in den bepden erfteh

Logen, lnker und rediter Hand am Ovcdefrer  — 48 Grote
3m pwepten Rang und Pavterre  — - 36 —
sm ovitten Sang - —_— - 1§ ~—

Jm vievren SRang —_ — - 12 —

Billette find in ded Notaring Haroerfen Wobnung in der Cwlibmadher Sitrafle vom Meraen

um 1o Ubr big Machmirtag um 3 Wb 3u baben, gelten aber nur flie den Taa, an welchem fie gex
Bauft werden,  ©2 wird ju Sedermanns Dequennlichbeit geveichien, fich vorber miit Billers

ten M bers
eheit, um Abends beym Singange niedht au aebalten ju wadm,  Abonnicen fan man auf 16 ud
] ~t * 4
15 Billette il einen Lonisdor. + 2,
Jeber, e habe welches Willet ev reolle, Fren - Billette audqenstmimen, ald weldhe nicht abaeaes
ben wetden, muf olhes ben Der Caffe abgeben, b er eine Contremargue erhdlt, die ibm den
i, ML : d 4 i J .
Cinlaf auf feinen Plok verfchaft,  Lien dem Sevaus = md IBicderhereinaehen beliehe mat fich Der
R R i : 1y
befonders dasu Beftimmten Sontremargnen ju bedlenén,
VRN ; 1 £y g S :
Das Sehaufpielhaus mwitd um 4 Uhe gedfiet, und der Anfang ded E chaufpicle ift
punfthidy wm 5 Ubr, S, § W. Grofmany.




Mit Bewilligung bober Obrigeeit
witd beute Donnetftag den 1oten October 1793,
oufgefibhret werden:

tr Spicaclrifter,

Cin Fomijhes Sinafpiel in bren Nufsigen s
bonr Auguft von Kosebue,
3n DMufE gefent von Janag Walter,

———

Perfonen:

Der Kdnig ded Landeg Dunniftan, — ~ D Slegel,
Die Koniginn, - —_ —  Madam Werthen,
Pring Afmavor, il Eobn, — o — Herr IWalter,
Milmi, Kdniginn der fbwargen Snfeln, — e Mavam Geofmann,
Burrudufuffufis, ein Sauberer, 58 =  DHer Santorini.
Krozbor, ein Ricfe, s — = Herr Madel.
€in Smerg, o — — Ludovifa Bifter,
Gdymurgo, des Pringen Sehitdbnapp, — —  Derr Diller.

I Madam ﬁf;ﬂflfr.
P £E — ¢ Thabam ®ade

| Mavam DHartroig,

L Demoifit Grofmann,
_ [ $er feo.
Sifbtnappen, — - - { Dere Werten,

L Sere Senen,
Cin Geniug, - — —~  Erit Difler.

sz LI, e s LG A be® ST WO ST i S g

Der Text der Ocfinge it am Cingange fiix 6 Grote ju haben

— -___.__-___.__—._.—.-..._.,—____....-_.—--._.,—___——_.____.___

Nadridt
Der Sdyouplag ift tr dem neu erbauten Schaufpielhoufe auf de Baftion am Ofterthore,
Preife der Plige:
A3 ecfien Rang und Parkert ¢ 10D in den bepden erfien

Logen, finfer und redyer Hand am Ordyefier  — 48 Grote
S swepten Rang und Paveerre —

e 36 —
: 3

Sm dritten Nang —_ - — 1§ —
i ierten Nang s e = 12

Diliette find in ded Notariug Damerfen Wobnung in der @rigmadier Straffe vom Motgen
it 1o Uhr big MNachmittag um 3 Ube gu baben, aelten aber nur fiir den Tag, an weldiem fie qes
Tauft werden. &g Wird ju Jedermanng Bequemlichieit gereichen, fich vorber mit Billetren :u Bets
fiben, um Abends bepm Eingange nidyt augehalien ju roeden,  Abonniven fan man auf 1o und
15 Dillette firr einen Lonigtior,

Solte aber vieficicht Jemand fein Billet g Daure vergefien baben o i et ¢8 fich aefallen lafjen,
femte Entrée basran der Gafja ju entvichten, weil ohne Biflet oder baar Seld niemand iuaelafien mard,

Jeder; er hate weleyes Billet er elle, §rev - Billette auegenommen, als welhe nicht abavges
bett werden, mufi foldves bep der Eaffe abgeben, wolclbit e eine ontremarque tehalt, die ilm den
Cinfaf auf feinen Plas vetfhaft.  Ben dem Herqus - und AWiederhereingehen beliche man fidy ber
befonders dagu beflimmeen Gontremarquen 1 bedienen.

Quch die Sufehauer auf dem Deitten und viecten Plag twerden freundlich eefudst, fich auf den
Binlen 3u allgemeiner Bequemlicheit 3u fehen: nicht auf folchen gu feeben,

Luffer denen Perforien, weldie sum Fheater aebdreny wird Niemanden der Sugang aufe Thea.
e, weder mdbrend der Probe, nody rodbrend Der Dorfiellung geftattet,

e Abfarth der Kutichen aelchichet durdh die Ojterthors QWallpforte, und ift an der nue juy
Auffarth beffimmeen Bijehofs - Nadel verboren,
Das Sichaufpiclyaus wird um 4 Ubr gedfnet, und dev Anfang deg Echaufpicls ift

PNy um 5 Upr. ®. § B, Grofimann,

——— e




S Dt Emi

SRit Bewilligung hober Obrigheit
witd Deute JFreptag demr I October 1793

aufgefithret werben:
_ AL
e

Gin Shaufviel i finf Aufpigens von P. & Bunfen.

Pervionen:s

Hyeer van Doeveeen, ein Holldnder — —  Grofimann.
YAmalie, feine Todrer, — — —  Demoifell Brofimann.
Ctienne de Salendye, e =1 == Hire Haae
Naquin, ein Meaer fein Bedienter, — — Syerr &
Oberamimann oiler, - — — Jerr G anterin
Sittmeifier Molier, fon Sobny - —

®raf von Molsbady, — — —_

Amiefchreiber Muller, -— - -

Mavame Bell, feiie Schmefier, IBittroe, Ghaftaeberinn

Manijter TBobloemutly, Jietior O €5 g —- -

SRofjet, ein Burgerfoloal von b Mheinavmee, — —

ﬁ;‘.nﬂjcn, feine Todhter, 12 Jabr alf -— —

oy =

Zj{?tl:r _1 Domestifen De3 Hevn van Doeveren; — SL

Ein DHaustnedt -— — - Seer Rufjoa.
Die Seene ift im Wicthshaus eines Heinen Sandfiadtchens in Sdpaben,

Hievauf folgt:

Dic bepden DUt

@i Quftfiiel in einent Aufjuge; vou Kamler.

e ———— e S S —

Perjionen:

Here von Gierconrt, — — e $ieer Hagemantt.
Syrqu von Bhercourt, — — . afabam SSiala.

ey Baron von MRofemont, — — - Syere Hactwig,
Glifabeth, Kammegjunje — — — SNavam Gdode.

as Nadteidt
@ Schanplag ift in Dem new ebauien Schaufpielhoufe auf dee Daftion am Oifterthove,
: Preife der Plage:
S erfien Rang und Pavfert, und m dan bepden erfien ;
Logen, finfer und vedyer fand om Ovdefter  — 48 Grote

Sm awepsen Fang und Pavterre — — 36 —
SSm Dritten Hang — - — 1§ i
Sm vierten Rang —— — e ya

| Hillette, find in deé MNotarius Hawerken IBohnung i der Orismacer Eieafje
um 10 Ubr bis Nachmittag wm 3 e ju baben, geltes abee ne f 1 Zagy an
Fauft werden, 6 witd ju Jedermanns Pequemlichieic gerachen, vorher mit 2
febeir, um 2Abends bepnt @ingange night aujgebalien ju weden. bomiven tan mal
35 Billette fire einen Louisv'er.
' Solte aber vielleicht jemand fein Billet 3u Sdufe vergeffon ba
feine Entrée baar an der Caffa s entrichten, weil obue Hillet 01
Neder, ev habe welches Dillet et wolle, [rep e
ben toerdent, muf; ldyes ben Der Eaffe abaeben, wofelbjt € Ut Eo
Ginlaf auf feinen Plat verfchaft.  Bey dem Heraus- und IBicderheveingeben beliebe man fich Doy
befonders Dagu befrimmtn Contrsmarquen 3 bedienen.
Fuch-0ie Sufdauer auf dem dritten und vierien Plags 1 Feeundlich ecfucht, fich au
PBanken ju allgemeinee PBequemlicheit u fecens nidht auf | i
Auffer denen Poerfonen, woelche sum I yrater gefidren, roird Niemanden der Jugang aufs Thea
fer, weder rodhrend der Probe, nodds wabrend der 2 na aeffattet.
Die Abfartly ber Kuefchen aelchiclyet Duvehy Die Lterthore ovee, und ift an Der nur juy
uffarth beftimmten Bifehofs - Hadel vecboren.
Das Scaufpiethaus witd um 4 Ubr gedfiref, und Dev Anfang Des € chaufpicls ift

punftlich w5 Ubr. ®. G 28. Grofmann.




— = e M == .__:_:-:

Mt Bewilligung  Hohey Obrigkeit
wird Beute Montag bden L4tn October 1793

aufgefiibret werden:

¥obanna von Neapel,

Cin Sdaufpiel in funf Aufsngens

bon Sratter

Perfonen:

Jobanna, Kbniginn von Teapel,
Driny Karl, Thronerbe von Reapel,
Deriogitn Q‘rnmunn._ -—
Dite, Dergog von Braunjhroeig

Madam Dartioig,
Dert Dieering,
Mavam Fralq.
Derr Hartijg,

1

Riggi, Feldlyerr, —_ = St Dagemann,
Seenaraf Udalsfn, Anfilrer der Ungarn, - — Sere Lep.
Sorigni, Karls Bertrauter, — - — Seer Eantorini,
Mafiagna, ein Apulifther Wraf, o= —  Dar Wherthen,
Darpino, ein Aputifer Graf,  — — —  Dar Sblegl,
Dee Prdfivent, - — — Derr Bifler,
Derr Miittep,
ffidere, — — = == ‘{ Dere Heney,
Qeee Rujfay,
€in FTrabant, — == o Detr Madel.
Ein Edelbnabe, = = = Luvonify Bifler,
€in Derold.
Ungatn.

e ide o S — e

Nadridrt
Der Sdyauplas ift in dem neu ecbauten Cdaufpiclhaufe auf der Bagtion am Oftesthore,
PDreife der Plage:
Jm erften Rang und Partert, wnd in den bepderi erften
Rogen, hnfer und redyter Hand qim Drdefier  — 48 Girote
SM gwepten Rang und Paccerre  — =S 26—
Sm ovitren Rang — L o o
S vierten Sang — - s o g
DBilletre find in Ded Notariug HarverFen TWobnung in der Grismacher Steaffe vomn st
um 1o Uhr bis Nachmittag um 3 Ly U baben, gelten aber nug fibr den Qug, 2 !1'1'1&"-‘-.-;{:'& r‘w’
Fauft werden. €5 wird ju Sedermanns DrequemlidyPeit gercidben, fidy vorhyer i Q*.-[h-zr.-n';ﬁ o
feben, um 2Abends bepm Cingange nich aufgehalten ju werden, Abonniven pag man quf o m:ﬁ
15 Dillette fir cinen Lowsdor, : : ‘
Golte aber vielleicht jemand fein Biller 3u Daufe vergeffen baben fo mwird ¢
feine Entrée baav an der €afja yu entrichten, weil ohne Biller pdey baar Seld nemany sugelafien ourd
Jeder, et habe weldyes Billet ev woolle, Fe » Blerte ausgenomutien, als welhe g ¢ abgeqes
ben werden, mufi foldes ben Der Qnﬂ; abgeben, wofelbft er chiie Ql\”m“w.qm abdlt. b ll\;n' *“\4}'
Cinlaf auf feinen Play vesfhare.  Bey demy Derqus - und Wicderhereingelyen befiebe man fic kt\trr
befonders daju beftimmeen Contremarquen 3y h;c-mm;:_ )
Zuch Die Jufhauer aut dem Ddritten und Dieeten “Blag werdep freundiic exfudye,  fich Al
Binken ju aligemeiner BrequemlichFeir 3 feens nidyt auf folehen i fEeben,
Aufjer Denen Perfonen, weldye sum Theater aehdren, yivp DNiemanden der Suaana aufe Theas
ter, eder wdbrend Der Wrobe, nody wibhrend dey Borftellung aeftacter, i HeQ:
Die Abfarth der Kutfehen gefechicher durdy die Ojfterthors Wallpforte, und 1% an b

T s ——————

Ues fich gefallen laffen,

Auffareh beftimmeen %:p’cbor‘ﬁ;ﬂ?.mrl verboten, nuE jue
a8 Schaufpielbaus itd um 4 Uir gedfiiet, und dey 2Anfang deg Sdhaufpiels ift
punkelicy um 5 1pr., ©. § 8. Grofinann,

T —




Wit Bewilligung hober Obrigfeit
witd Deute Dienftag den ISt October 1703

aufgefubret werben:

Der Ring,

Cin Suftfpiel in finf Anfiigen; von Schroder,

Perfonen:

Baroninn von Schonbelm, - — — Mabam Siald.
Frau von Dmting, IBittwe cines DObetften; — — Madam Bifler.
Denviette von Dareing, ihre Sodyter, — — _ Madam Hartoid,

Giraf Klingsberq,

SHaupmann Selting, : Liebhaber der Baroninh
Hexe von Holm, ein reidyer Banquiee. [ von Sehdnbelm,
J

Louis von SHHolm, defjen Meffe,

Mariane, Kammerjunafer dee Baronin, —_
Philipp , Dedienter bes Youis von Holm,  —
Rafob, Pedienier Dex Jrau von Darring, —

R E S T I v
y 0! —
Paul, Dediente der Bavonin,

Hetr Dagemany,
Derr DBerthyen.
Serr Bifiler.
Herr Hartvig.
Demoifell Biler.
Syere Miller.
Serr Deering.

e

==
——

ks
53 { Serr Santoring.

e Sdplegel.

Den Defdluf madt;

Die beiden Fader,

Cinr Luitfpicl in einem Aufjuge; von Schols,

Perfonen:
Bavon Blumentbal, — =
Bie Varoninn, feine Fray, —_ —
wtan von Dablbach, - —-—
Cophie, Kammermadehen Dev Bavoninn —
Anton, Vedienter ded Davons, -

Herr Hagemann,
Madam Fiala,

Madam Bifiler,
9}E|'|L\|.1TJI U‘jl‘!afa

Herr Miller,

BEE e

Nadridt

Der Sehauplag it in dem neu erbauten @dyaufpielhaufe auf der Baftion am Dfterthore,

Preife der Plage:

i ecfien Rang und Pavfert, und in den bepden eriten
Logen, linfer und redhter Hand am Ovchefier  — 48 Grote
.-,G T
2

om soepten Rang und Pavterve —
_ 3 dritten Slang o e
A i i vierten ang —_ o

e

] 18.__,

BT 12 —

Billetee find in Ded Notariug Haweeben Wobnung in der Grilamader Strafje vom Movaen

um 10 v bis Wachmittag um 3 Whe ju haben, qelten aber nur

filr Den Tag, an weldem fie aes

Eauft werden. €8 wird ju Jedeemanns BequemlichEeit geveichenty fich vorber mie Bitleteen 10 Dege

fehen, um Abends bepm Eingange nicht aufaehalten U werden.

15 Dillette firr cinen Fouisd’or.

Abormiven Fan man auf 1o und

Solte aber vielleicht femand fein Billet 3u Daufe veraeffen haben o roird er og fich aefallen faffen,

feine Entrée baar an der €afja ju entridten, well obyne :Billet oder baar Siely niemand suaelafien toied
Seder, er habe 1oelches Billet cr wolle, Sren - Diillette ausgenvmmen, als roelche nicht abgeges

ben woerden, muf [dldyes bep der Eaffe abacben, rofelbft ev cine Contremarque echdlt, die ibm den

Cinlaf auf feinen “Plag verfehaft.  Den dem Hevaus - ud i

befonderd dagu befimmeen Eontremarquen st bedienen.

Auch dic Rufchauer auf dem dritten und vierten Plats roerd

derheteingelyen belicbe man fich Der

et freundlich exfucht, fich auf ben

Dinken ju aligemeiner PequemlichFeit su foben s tiicht auf folchen su freben,

Auffer denen Pevfonen, weldye jum Theater gebdren, wird

iemanden det Rugang aufe Theqe

ter, weder walyrend der Probe, nodh wabeend der Wotjiellung aeffatiet.
Die Abfarth dev Kutfhen qefchichet pureh vie Oftecthord Lallpfocte, und ift an Der mue iy

Yufforth beftimmeen Bifchofs - Nadel verboten,

s Schaufpielaus twird um 4 b gedfnet, und der Anfang ded Sehaufpiels ift

punktlhidy um 5 Ubr.

@, § 2B, Grofmann.




Mt Bewilligung  hober Obrigkeit
witd beute Donnerfag den I7tn October 1793

aufgefithret werden:

oelheif von Weltheim,

Cim Saupiel mit Gejang, in  vier Nufstigens
bonr ©. § W. Srofmann;
3n Mufif gefest von G. G Neefe.

Perfonen:

Admet, Bafja von Tunis,  — —
Adelbeit von Beleheim, )
|

—  $err Walter,

[ Tadam Balter.
Gignora Olivia, I Madam SroEmann,
Donna Belaska, ¢ Sravemimmer aus dem Seall, 4 Dadam DWerthen,
i Fiobr, i I Madam Dartwig,

Demoifelle fa Feuquiere, J L Dadam &bdde,
Mebmet, Aufleher Do Serails, — -— —  err Mitller.
Karl von Bingen, unter dem MNamen Oémann, — Dt Ehlegel,
Srany von 3eltheim, o - - e Gyrofmanm,
Zolph von Pofen, Dalthefers Riteer, - —  Her Hagemann.
Dmar, cin Selay, - - = Derr Madel.

LSucfifhe Frawemyimmer aug dem Serail.
QBeiffe und fdhwarze Selaven.
Sanitjcharen.

Malthefee = Rirter.

Der Test der Gefange ift am Eingange filr 6 Grote gy haben,

————

e ——

tadridt
Der Schauplag ift in dem new ecbauten Sdyaulpiclhoufe auf der Daftion am Diterthore,
Preife der Plage:

3m evjien Rang und Parkett, und in den bepden erften
Zogen, linfer und vedyter Hand am Ordyefter  — 48 Grote

Jm jwepten Hang und Pacterre  — . 36 e
3m Dritten Hang — _— i R
S vierten Hang — — o {3 2k

Billatte find in des Notariug Hawerfen Wobnung in der Orimader Straffe vom Motaen
wm_10 Ubr bis Nadymittag um 3 Uhe ju baben, aclten aber nur fir den Tag, an weldyem fie qes
Fauft reerden. €8 wird ju Jedermanns BeguemlichEeit gereidben, fich vorher mit Bitletten U Ders
feben, um Abemds beym Eingange nicht augehalten 4 werden,  Abouniven Ean man auf 1o und
15 Billette fitr einen Louisdor. {

Golte aber vielleicht jemand fein Billet 3u Haufe vergeffen haben fo mwied er es fich qefalien lafien
feine Entrée baar an der Eafjn ju entvichten, ool ohne Billst oder baar Seld !!iflttﬂlib'a{mrfnﬁeu lmrt\f

Seder, er habe weldyes ‘lﬁzlier‘rr wolle; $Fren - Dillette ausaenomimen, als weldye nicht abgrges
ben werden, muf folches den der Cafje abacben, wofelbft ex cine Contremarque erhalt, die ihm den
Einlaf auf feinen Plak verfchaft,  Vep dem Deraus - und Qﬁrmer{]srnngcbt:i belicbe man fich der
befonDers Dagu befiimmeen €ontremarquen  bedienen.

Aud) die Jufhauer auf dem dritten und vierten Plas rwerden freundlidy erfucht, fidy auf den
Banken yu allgemeiner BequemlichFeit gu fesens nicht auf folchen e fehen,

uffec Denen Perfonen, toelche jum Theater aehdrent, mird Niemanden der Rugang aufs Thea
tee, meder rodbrend ber Probe, nod wabrend der Borficllung geftartet. i '

Die Abfarth der Kutfchen aefehicher durch die DOjterthors IWalipforte, und ift an der nur i
RAuffarth beftimmten Bifchors - Nadel verboren. 2

Das Schaufpiclhaug wird um 4 Uhr aebfnet, und der Anfang des Siebaufpiels ift

punktli) um 5 e, @, § W, Grofntann.

prasn — - - .
——— —




Wit Bewilligung bober Obrigteit
wird Deute Frevtag denm 18en October 1793,

aufgefibhret merden:

o Dic unglidlide Ehe
aus  Delicateqfe,

Cin Tuftiiel m vier Aufiigen, vou Schroder.

@me Fovtfepung des Sevdderfchen Luitfpiels: Dep Ring.

Perfonen:
TMajor von Selting, . —_ — Derr Wertlen,
Die Majorin, feine Semablin, gervefene Baronin von Schonbelm, Mavam Fiala.
Caroline von Selting, Teine Seyoejter, — Demoifell Grofimann,

Syerr von Helm, - — . Sere Bifler,

Srau von Holm, -~ — _— hadam Gofmann,

éomrrﬂ‘c von ABildheim, - — — Madam Gide,

Sraf von flingsberg, — — — Har Hagemann,

Daron Birck, — — — e Yo,

Eme Unbefanate, — — - —  Madam Harewig,

Maviane, Kammetjungfer dex Majotin, — — Demoifel Bifiler.
el Dedienter Des Gragen, - — -—_ Hete Eantorini,
hilipp, Bedienter der Frau von Holm, — — Sere Mitller.

2oey Mdnner, o Seee Deering.

= et Hur Sehlegel,
g b Den Befhluf madge: o

Die budbfiablice Anslequng der Gefege,

Cin Luftfprel m einem Aufuge; von BDrdurel

Perfonen:

MRobinfon, ein Recyrdgelehrter, e - Orofimdnn,
Sern, feine Todter,, — e o Demoifell Srofmann
Edroin, fein C.B;_‘rm.[:mrer, — L gl Beer Dartiig, b
DWelfing, ein Kaufmann, — - 4 Here Deeving,
i QBilliam, fein Soln, e - oo, Here Dagemanns
Nadricdt
' D Sdhauplag ift in dem neu exbouten Sehautpiethaufe quf dep Raftion am Dftehore,
BYR a Preife der Plape:
gt wpihis 3 erfien Rang und Pavkerr, und in den beyden erften
hasC eld 2l o1 Logen, linfer und vedter Hand am Orvdjefter — 48 Grote
AN R Sm zwepten Rang und Pacterre — - 3
e SRS i 3m Dritten Nang — ek s i

M ovierten Aang — -— e %
DBillette find in des Notaviug HaroerFen Wobnung in der Gritemadier Stearle vom Moraen

um 1o bt big Radymittag um 3 Uhr ju haben, gelten aber nur fir den Tagy an welchem fie aes
fouft werden. €8 roird ju Scedermanns BequemlichFeit gereichen, fich vorber mit Billetren 31 pers

y feben, um Abends bepm. Cingange nicht aufaehalten U werden,  Abonniren Fan man auf 16 4igh
e 15 Billette fir einen Louisd’or.

Solte aber viclieicht jemand fein Billet ju Haufe vecgeffen haben fo wird er o8 fich aefallen faffen
feine Entrée baar an der Eafja ju entrichten, weil ohne Dillet oder baar Sheld niemand juaelafien it

Jeder, e habe roelclyes Dillet ev toolle, Frep- Billette ausgenommen, als moelehe nicht abacges
ben werden, muf blches bep der E“%‘ abacben, wofelbft er eine Contremarque tehalt, die ibm pen
€infaf auf feinen Plas verfehaft. e dem Secaus- und Wicderhercingehen beliebe man fidy beg
bBefonDers dazu bejtimmten Contremarquen ju bedienen.

Audh die Jufchauer auf dem Ddritten und vierten Pla werden freundlich eefudyt, fidh auf den
Danken su allgemeiner Bequemlichbeit u fehens nicht auf folchen tu fteben,

uffer denen Perfonen, welche sum Theater gebdren, roird Miemanden deg Bugang aufs Theas
teg, weder fwdbrend der Probe, noch rodbrend der Worjteliung aeftattet, 3

Die Abfartly der Kutfeyen gefchiehet durdy die Oiterchors Wallpforte, und ift an dee nuy jue
Huffacthy befiimmeen Bifechors - Tadel verboten.

Dat Schaufpielhous wird um 4 Ubr qebfnet, und dex Anfang deg Schaufpicls ift

punfthiy wm 5 Ubr. ®. §. B, Grofmann.




Mit Bewilliguing  hober Obrigheit

witd heute Sonnabend denm 19tn October 1793,
aufgefubret merden:

Dt Barbice von Sevilien,
b ey
Dicsmal nhet dic Worfiche niche,
Cin Singfpicl, in vier Aufsigen;

Nady dem Fransdfijchen von BDeawmardyais, voi GSrogmanm,
Die Mufif iff von Paifiello.

.
—

e

e

Perfonen:

Grof Almaviea, Crand von Spanicn, -—
Bactholo, Docror Medicing, -

Hieer Talter,
Dere Wavel.

Mojine, feine Mimdel , - — —_ Padam
Finare. Davbiey u Sevilla —_— —_— Dere Tiller,
Dajilivg, en Drganift, - o —_ Dere Eehleqgel,
SSunamann Sy — 5 $eee Samorini,
%ru!i.mr' ' § Dediente Ded Doctors, — % Here kﬁ,: ‘l
Ein Notariug, —_— — _— Here Henen.
Eine Gevidysperfon, — — - Heee Leo,
Gherichroviener. :

= .
——r—

Der Text der Gefdnge ift om Eingange fiiv 6 Grote su bhaben.

— —

tadridt
Dec Shauplas ift in dem nen ecbanten Schaulpicthaufe auf er Baftion am Oferthore.
Preife der Plate:
Sm ecfien Rang und Packert, und in den beyben erfien
Qogen, linfer und tedhter Hand am Ordyefier  — 48 Grote

Sm pwepten Hang und Pacterre  — i 36 it
Sim duitten Nang — — i A
m vierten HNang —_ — i T s

Billette find in Deé Notariug Hawevben Wohnung in der Grikmadyer Steajfe vom Moraen
w10 Ube bis Nadymittag um 3 Wie ju }mbcn, gelten aber nur fir Den Tagy an weldhon fie aes
Pauft werden.  Es wird ju Jedermanns BequembichTeit geveichen, fidy vorber mit Billecren ju vers
feben, um Abends bepm @:Lngmtg: nicht aurgebalten ju woden.  Abouniven Fan man auf 1o und
15 Billette fie cinen Lovisdor. . i _

@olte aber vicleicht jemand fein Billet 3u Haufe vergeffen haben o roird ee o8 fich gefallen laffen,
feine Entrée baar an Dt €afja u entrichren, wiil ohne Biller oder baar Beld niemand jugelafien wird,

GYeder, er habe welches Billet ex wolle, Frep - Villette ausgenvmmen, als e nicht abaeqes
Bert werden, mufi folches ben der Caffe abgeben, weftibfi ev cine Conttemarque erbalt, die ihm den
Eintaf auf fenen Plag verichaft.  Dep dem 4}{1‘_«.;;15:1.-:&- Aicverheveingehen beliebe man ficy dey
befonders dazu beffimmten Sontremarquen ju bedienen. e :

uch Die Fuichauer auf dem Ddritten und vierten Plah voerden freundlich ecfucht, fich auf fden
SBdnken su allgemeiner Dequemlichieit ju Fri;m; nicht auf folyen 3u ftelyen. _

ufier denen Perfonen, weldye jum Theater gehdren, roird Wiemanven der Fugang aufe Theas
fer, meder wabrend Der Probe, nod) _I‘m’lhrmb Eea_: 'Tl}qri[f!!m:n _nr\ﬁ-.:u.:r. e

Die Abfarth dex Kutfhen gefchichee durch die Offertyors allpforee, und ift an dev nur jue
Yuffarthy beftimmeen Bifchofs - Dtadel verboten, - i b M

Das Schaufpielhaus wird um 4 Ubr geofnet, und dev Unfang de¢ Schaufpiels ift

pnkthich um 5 Ubr. &, §. BB, Grofmann.
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Mit Bemwilligung hober Obrighett
with Deute Montag denm 2ren October 1793

gufgefubret werden:

Gin Fomifched Sinafpicl, i drep Aufsugens
n Mufif gefest von Hillet.

Perionen:

Madam ABalter,

Hanndyen, ane Pachrecstoder, — J
Here Hartwia.

D Graf von Schmetterling, —

e Kbnig, L= — —_ D (;'Ethlmd,
Dchel, ein Dovfrichter, — — — Dt Lo,
EE?M"?L.' Deffen Frav, —_ — -— E:_.‘-mbur]li( \:\-lﬁ:!.mr_
briftel, ihy Sobn, i = o Serr lialter,
Didfe, e Todyer, = —_ — Madam I{)ar[mig,
Toffel, ein Bauer, Ndfens Liebhaber, — - Hecr Miiller.
Hery von Trenemuerity, —_ — — Jj,)t‘lf -ﬁlﬁ,nnndﬂtf.
spade; Jerr Dhufjau.
Rioey ABil0Diske, = e ans { Herr _,-_mtllm
Suand, — —_ — —- Syere Deering,
Ghurge, — - —  Har Santorini.

Pauern und Hiuerinnen.

®er Text Der Gefinge it am Eingange fir 6 Grote ju haben.

il

tadridt
Der Schauplag ift in Dem new ccbauten @dyaufpicthaufe auf der Baftion am Ofterthore,
Preife ber Plage:
Sm evfien Rang und Pavfett, und in den beyden exfien
gogen, lwker und vedpter Hand am Ordyejter  — 48 Grote

Sm poepten Jang und Paveerve — — 36,
;3:1: pritten Jlang — - gk 18 —
Sm vierten dang - ciss e Yo

Billete find in de¢ Notariug Haweefen Tohnung in der Gritmadyer Strajie vom Morgen
um 1o iihe bis Nadmittag um 3 Ube ju E}abm, qelten aber nue fue den Eag, an weldhem fie ges
fauft waden. €8 wird ju Jedarmanas Dequemlichieit gereicyen, fidy vorher mit Dilleiten ju vers
feben, um 2Abends beom Fingange nicht aupgehalten ju werdem. 2Abonniten Fan man auf 1o und
15 Billetge fo cinen Lovisdor. - g .

@holte abey vielleidyt jomand fein Billet u Hauge veegeffen baben fo ird ev ed fic) gefallen laffer,
feine Entrée baar an Der Eaffa s entrichten, wril ohne DBillet oder baar Sed niemand suaelafjen wid.

Seder, er babe weldyes Biillet ex wolley Sren - Dillerte aucgenommen, als weldhe nicht abgeaes
ben woerden, muf foldhes bep Der Rale abgeben, wofelbft cr eine Contremargue cxhdlt, die ihm Den
Ginlaf auf feinen Mag verchaft. Deo Dem Leraue - und IWiederhereingehen beliebe man fich et
befondete Daju beflimmten Eontremarquen ju bedienen. ;

fuch die Jufchauer auf dem Dritken UND vierken Plag toerden freundlic) exfucht, fich auf fpen
PBanken s allgemeiner Dequemlichfeit ju fetens nicht aut folchen iy fiehen. ;

Auffer denen Perfonen, welche yum Theater gehiven wird Miemanden der Jugang aufé Theas
ter, wwedet rodhrend det Nrobe, nod) wabrend der Borfielung r:r‘lhugr. :

Die Abfarth der Kutfchen gelchiebet durd) die Ojtecthors AWallpforte, und ift an Der nur jup
Quffarth beftimmicn Bifchofs - Nadel verboten, < :

Das Schaufpicthaus rwird um 4 Ul gebfinet, und der Anfang des Schaufpicls ift

punftliy um 5 Ubr. ®, § 98, Grofmann.




Mit BVewilligung  hober Obrigeit
witd bente Dienftag den 22tn October 1793
aufgefibret werdens:

Haomilcef,

Pring oon Danncmart,

Cin Lrauerfpicl in fechd Aufsugen;
nah bem Euglifhen bes Shateypear.

Pervfonen:
D Konig von Dannemark, =

Die Kdniginn, Hamlers Mutter, —
SHamlet, Neffe des Konigs, 2 o
Ser Getft von Hamlets Bater, -
£Menbolm, Oberbimmeres, -—

Lpbelia, deffen Todter, —

Herr Deering.
Madam  Sinla.
Heer Hagemante,
Dere DBifiler,
Herr ¥eo.
MMadam Hartwig,

EEEERES

Laectes, Deflen Sobn, — — Herr Hartwig,
Guldenftern, ¢in Dofmann, - == Sverr 2Ralter,
Hujtav, I :?-'rr QWerthen,
%ﬁ?{?flb' von dev Leibwadye, = — _gi: %“,“1';:!"
[renjowo, i Syeir Miller,
Cufter Todtengraber,  ~ - = Dar Sunmorink
Bwepter Todtengraber, -~ o =
€in Sehanfpicler, — -— = et Scleasl.
Perfonen ded FHeinen Sdyaufpicld;
Ein Heriog, — - == Derr Miller.
Eine Derjoain, e~ R == Madam Difiler.
Lucian, P - =k ERE e Edoleael.

Nadridt,
D Schauplag ift in dem new erbauten Schaulviethanfe auf dee Baftion am Offerthore,
Preife der Plase:
S ecften Rang und Packect, und in den bepden evfien
fogen, linfer und vedyrer Hand am Ovdjefier — 48 Grote

Sm groepten Kang und Parterve  — — 36 —
m Dritten Nang — —_ s IR
Bm vierten Rang — — - AN

Dillette find in ded Notariug Havoerfen Wobhnung in der Grismacher Steaffe vom Morgeen
w10 Uhe bis Wachmittag um 3 Ubr ju haben, aelen aber nue fur Den Taa, an weidhem jie qes
Fauft werden. €8 oird ju Sedermanns BequembhichBeit gevachen, fich vorber mit Billetten 11 vevs
fehen, wm Abends bepm Eingange nicht aupgehalien ju toeden.  Abonnicen tan man auf o und
15 Billette fir einen Louisd’or, ; -

Solte aber vielleicht jemand fein Billet ju Haufe dergeffen haben fo roird er eé fich aefallen lafjuy;
feine Entrée baar an der Eaffn ju entrichten, roeil obne Bitlet oder baar Seld niemand juaclafjen toid.

Seder, er habe twelches Vallet er roolle, Fren - Dillerte auegensmmen, als roelche nicht abacaes
ben voecden, mufi folches bep der €affe abgeben, wofelbft ev eine Eontvemarque exhdlt, die i den
Einlaf auf feinen Plas veefchaft, Bep dem Devaus - und Biedethereingehen beliehe man fich der
befonders dagu beffimmten Contremarquen su bedienen, )

udh Die Jufbauer_ auf dem Ddritten und vierten Plak werden freundlich exfucht, fich auf den
Banfen ju allaemeiner DequembichFert ju fesens nic[:r.ntut inlcben i ftzhen, -

ufjer Denen Perfonen, roelche jum Theater gebdren wird Niemanden der Juaang aufe Theas
tig, teder rodhrend Der Probe, noch vodhrend dey Vorfrellung aeftattets

Die Abfarth der Kutfehen aefchieher dued) die Oftevthovd Aallpforte;, und ift an det nur jup
Huffarth beftimmeen Difcyofs - Tadel verboren. ;

Das Sdaufpicthaus witd um 4 Ubr gebfnet, und Ber Anfang ded Schaufpiels ift

punftlich um 5 Ubr. ®. § B, Grofmann.




Mit DBewilligung  boher Obrigheit
witd beute Mittewodhen den 23wen October 1793
auf vielegd Begehren aufgefithret werden:

Dt Spicqelriffer,

in fomifhed Singjbiel in dren Aufsugens
pon Auguf von Kosebue.
Sn Mufif gefest von Sanaz Watter,

Perfonen:

Dier Konig Des Landes Duumiftan, — —  SHer Shlegel.
Die Kdniainn, —_ —_ — Mavam 2Berthen.
Pring Almador, ibr Sobn, — — - SHerr TWaltee.
Milmi, Kbniginn der {hwargen Jnjin, — — Mavam Grofman
Bucrudufufiufu, en Bauberer, - — Hiere Eanioving.
Freorbop, ein Niefe, -_— —_— —_ Here Madel.
Ein Srerg, — = —  fudovifa Biler.
Sdymurge, des Pringen Schildinapp, —_ —  Derr Milier.

[ Mavam AWaleer.
Dofdameny | o= 2 == ; Madam Gode,

I Madam Hartwig.

L Demoifell Geofmann.

[. $err Lo,
SdildEnappen — — o 4! Syerr Cerhen,

t Here Hieneo,

Ein Genius, — — — Fris Bifiler.

Ser et der Gefange ift am Eingange flir 6 Grote ju baben.

Nadbriddt
Dot Sehauplag ift in dem neu exbauten Schaufpielhaufe auf der Daftion am Diterthore,
Preife det Plase: ’
Gm erften SRang und Pavkect, und in den beyden erfien
fogen, [meer und rechrer Hand am Ovdefier — 48 Grote

Sm zwepten Rang und Pavtevee “e-e —_ 36 —
am Dritten Mang — - i 18 —
Sm vierten Jang — $is g S

Billerte find in des Notariug Hawerfen TBohnung in der Grismader Straffe vom Moraen
um 1o lhe bis Racymittag um 3 iy ju haben, gelten aber nur fic den Tag, an weldhem fie aes
Fauft werden. €8 wird s Jevermanns BequemlichBeit geveichen, fich vorber mit Billetten ju vers
feben, um 2Abends beom Eingange nicht aurgebalten gu werden,  Abonniven fan man auf 1o und
15 Biillette filv cinen Louisd'or. ’

Golte aber vielleicht jemand fein Billet yu Haufe vergeffen haben fo wird ev ed fich aefallen laffen,
feine Entrée baar an due Eaffa ju enteichten; weil obyre Biller pder baar eld miemand sugelafien wied.

Seder, ev habe welches Biller ex voolle, Frey-Billette auegenommen, als welche nicht abgeges
ben toerden, muf foldhes bep Der €ajje abgcben, fofelbit er eine Contremarque erhalt, Bie ibm den
Ginla§ auf feinen Plag verichaft.  BDey dem Hiraus - und QBiederhereingehen beliebe man fich oer
befonders dagu beftimmten Eontremarquen ju bedienen.

Auch dic Sufdyauer auf dem Dritten und vigkien Piag werden frambdlidy exfudt, fid auf den
Pdnben 1 allaemeiner DequemlichFert ju febens nicht aut folchen ju ftehen,

uifer denen Perfonen, welche jum Fheater aehdren, roird Niemanden der Sugang aufs Theas
ter, teder rodbreno et Probe; nod wdbrend Der Wovfieliung aeftattet.

Die Abfarth der Kutfeben aefchiehet duech die Ofterthors ABallpforce, und ift an Der nur jue
uffarth beffimmeen Bifthofs - Nadel vevboten, i

Das Sehaufpicthaus wird um 4 Wb gedfnet, und der nfang ded Schaulpicld ift

punftlidh um 5 Ubr. ®, §. W, Grofmann.




| Mt Vewilligung  bober Obrigfeit
wird Deute Donnerfag den 24tn October 1793.
aufgefibhret werdens

Anna Boley,

Koniginn  von  Enqland

Cin Trauerfpiel in fechd Aufzugen;
bom Srafen von Sodeii

Perfonen:

Deinrich der adyte, Kinig von England, — Herr fen.
2luna Boley, Defien jroevre Semapling, &, Sadam Sarini
Sohame Sepmour, thre Dame, — T Srobie

Herjon Noviolf, Lord Statthalrer, —
itomte Rodyefort, Annens Bruder, —
ifomtefie Rodyefore, deffen Gemablinn, —
Detneich Noreis, Kammerunker ded Konigs, —
Clifabeth, Deinvichs und Anuend Tochter, -
Ein altee Paiv ves Neichs, -

Der Obevauffeler Des Totors, —

Ein Officier des Tomwrs, —_ -
Ein Dfftcier der Leibroache, e —_
Kampfridyer, - e,
SHofleute.

Kammerfrauen.

ittet.

Pairs des Reichs,

sHlutrichter.

Zrabanten.

Dagen.

i Y S i O O S

tadridt
Do Schauplag ift in dem new ewbauten Shaufpiclhaufe auf der Bagtion am Oftetthore,
Preife der Pldse:
Sm ecften Rang und Pavkect, und in den bepden erften
Logen, imier und veder Hand am Ovdyefier  — 43 Grote”
36

Jim zwenten Rang und Parteyre — = S
S Duaten Sang — — i TR

S vievken ARang s = —- 18—

Billette find in deg Notariug Hawerfen TWobnung in dev Srismacher Strafie vorn Moveen
um 1o Ube big Madmittag um 3 Ube su baben, gelten aber nuv iy den Taa, an nsm'--.-,,",'ﬁ'u ‘.'LE_
Rauft werden. €8 wird ju Jedermanns DequemlichBeit geceichen, ficdy vorber mit Billetten 1w vers
fehen, um Abendé Lenm Eingange nicht aurgehalten ju werden.  Abonniren fan ;m-.q”;*--;i' \I-C EJ:ID
15 Billette fiir einen Louledor, gt '

Solte aber vielleidht jemand fein Billet yu DHaufe vergeffen haben fo wird ev 8 fich aefallen fafien
feite Entrée baaran der Saffa ju enteichten, weil obie Billet oder baar Seld |1.i¢m,~,g;g"l;.ﬂl!;iﬂl, ;“{’

Teder, er habe welches Billet ev wolle, Frep - Ballette audaenommen; alp roelthe il-a—l}lr'hn-Ln‘n:nr:
Ben werden, muff folches bep der €afje abaeben, mofelbt v dine Contremarque eehalt tkﬁ ||'nlutlr‘ri
€inlaf auf feinen Dlas urr[{[_n‘rft. Bep dem Hevaus = und Biederbereingelen l:cud;\cF n-m‘l ;'Jch- t'-rr
bejonders dagn beftimmeen €ontremarquen ju bedienen. !

_ Yuch die Jufthauer auf dem I?I_Ht!n und vierten Plak erden freundlich exfucht, fich auf den
Banken ju allgemeiner BequemlichEeit ju fekens nicht auf (oldhen su fichen,

ufjer denen Perfonen, weldpe s ‘32[.\&1[5‘1' ,ml*_l\bre:_irlmtrb Miermanden dec Sugang aufe Theas
fery l‘}\_-;ﬁcr ';?t:l_hlf;mﬁﬁcr. ~1\t‘gll‘r, n:{g[; lt]mt}rmb[ LHI. '-.lém';r-.i.:[11.-1 jqell.uu-_n ! ;

Die Abracth der Kutfchen gefchiehet durch die Oiferthors LBallpfo b -
Auffarth bejtimmten Difchofs - Radel verboten, i e R

Das Schaufpislhaus wird um 4 Uy gedfnet, und dev Anfang des Sehaufpiels ift

punktlich um 5 Ubr. G, § 9B, Grofmann.




Mt Bewilligung  hober Obrigheit
witd beute Frevtag bden 25ten October 1793

aufgefibret werben:

I

Cin  Suftfpiel in
bon BDeaumardiaisg.
Ueberfest von & §. 2B, Grodmany,

; Perfonen:
D Oraf Almaviva, oberfter Landrichtur von Andalufien, —

Der luftige LTag,

Stgatos Dodyeit,

funf Aufsugen;

Hett Hagernann,

Die Wrafinn, dejjen Gemablinn, - —_ Madam Fiala.
sigaro, Rammediener Des Grafen und Eaftellan, - Seer DHarewig,
Qufanne, ejfe Kammegungfer der Srafinn und Figar's Braut, Madam Hartiwig
Marcelling, Defihlickering —_ — — Mavem iﬁaf-m 3
Antonie, mdgimer u:_:j Soiofie; Sufaunens Obeim, und Hanns iy

hens SBaier, —_ — — g Santeri
Hannchen, des Antonin Toheer, — — Eﬁgnrjuhngt”'ﬂ
Lhecubim, erffer Dage des Staren, i — Demoiyell Q)ruﬁlm.nm
Bactholo, ein Dedicus aus Senilien - -— Sere Leo, '
Bafpl, Clavtermetfter Der Grafinn, — — Here IBerthens
Don Gusmann Ganfebopf, Amisvichter, —— —_— Serr Bufiler,
Mefas, Gerichtayhreiber und Secverur des Don Gusmann, Sere Mavel.
€in Owidtsdiener, = = = Her Deering
Connenframer, en junger Hivte, — — Hirr Siebleael,
€ine junge Dittin,  — - -  Mavam Gode
Peorill, Piguer des Geafen, — =~  Har Miler.

Dediente, Dauern und Bauerinnen,

Nadhridt
Dic Schauplag iff in dem new ecbauten Sehauipielhaufe auf dee Baftion am Dftesthote,
Preife dber Plage:
i evften Dang und Paveere, und in den beydn erflen
Logen, linfer wid vedyier Hand am Ovdjeher ~ 48 Grotp

Sm gwoepten Hang und Pavterre  —— g 36 —
§m Dritten Jhang -— s s 18 =
Sm vierten Hang o Y e e

Billette find in des Notariug Darverfent Wobnung in der Grismader Steaffe vor Motaen
um 10 Ubr bis Nachmirtag um 3 Ubr ju haben, gelien aber nue fir den Tag, an tweldyem jie aer
Rauft werden. €3 1oird ju Jedermanns Bequembichletr geceichen, fich vorber mit Dilletren 30 vers
feben, um Abends beom Eingange mcht aufgehaiten ju wuden.  Ybouniven Fan man auf 10 und
15 Billette fir etnen Louislior.

olte aber pielleicht jemand fein BLillet su Haufe veracfen baben o wird er od fich gefallen lafferi
feine Entrée baar an e €afja ju entvichten, weil obne Billet ober baar S¢ld niemand i{:-_mqﬁ'm 11‘:1{"

Keder, er habe weldhes Billet ex wolley Frey - Bulette ausgenommen, als weiche nicht abacace
ben werden, muf folches bep der €afje abaeben, wofelbft er ene Contremarque albidlt, die ihin den
Einlaf auf feinen Plag verfchaft. Dew dem Hevaus - und iederhereingehen beliche man ]".n-'.!) De
bejonders dagu bejiimmen Sontreharquen ju bedienen. B

Aueh die Juichauer auf Dem dritten und vievten “Plag werden freundlich exfucht, fich auf den
Béanfen u allgemeiner Bequembichleie u feben; nicht au folchen gu fteben,

Yuffer denen Perfonen, weldhe jum Theater gebdren, 1ored Niemanden dee Bugang aufé Theas
ter; eder mdhrend der Probe, nodh wahrend der Weotjicllung getattor T '

Die Abfartly der Kutfchen gefchiehet duvh die Ofienthors LBalpforee, unbd iF an der nur it
Huffartly beftimmeen Bifhofs - Nabel vecboren, ;

Das Sdaufpielhaus wird um 4 Ubr acofnet, und Ver Unfang des Sdhaulpiels ift

punftlid wm 5 Ubr, S, § W, Grofmann.
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Mit BVewilligung  bober Obrigeit
witd Dente Sonnabend bdem 26tm October 1793

aufgefiihret werden:

Dheron,
Konig dee Eljen

Cin Singfpiel in dren Aufsugen;
pady Wielands Oberon fiiv die Dihne bearbeitet.
Sn Mufif gefeat von Wranily.

Pervfonen:

Oberon, Kdnig der Elfon, —_ - Mabam Gode
Sitania, Koniginn Der Feen, — — Demoifell Bifler.
" X c g P P [y 3 i
g"] W % ihee SBertraute, — — 2 ;:\'"'""'F“ Bikler.
glaig, | ; 5 ¢  Demoifell Grofmann,
$Hoon, ein deutjcher NRitter, — — Here Balter.
Seherasmin, fan Sdildfnappe, - — Hyerr Muller.
DMachmund, Sultan von Egppten, — - Syerr Bi
Qmande, feine Tochter, - — e Madam Dalter,
Syt Babeban, ihr Brantigam, -_— e Here Harrwig
Seatime, thre Bertraute, e — —_ Mavam Harnvig
Gin Gelave, ~ — - fih —  Hear Santorini.
521[1:1«11:[@:, Baffa von Tunis, e —_— Jyerr Hanemann,
Almanfaris, feine Gemabling -_ - Madam Frala.
Diémin, {ein SBectvautr, —_ -_ — Serr Werther.
Gin Kadi, - .e= - Herr Deerina.
Qe Geniiy e i el _f%:_.?'s.ﬁv{??lru‘r}lmmm
Wik Dikler.
g Orakel, —e me B Sdleacl

Shor von Derwifden.
Ghor der Feen.

Ehor Der Hodyeitadiie.
Shor von Sanitidaren und Dlobren,

Dyer Tept Ve Gefdnge ift am Eingange fiix 6 Grote ju habin,

Nadridt
Dir Schauplas iff in dem new exbauten Gehaulpicthaufe quf dev Daftion am Ojferth ores
Preife der Plage:
S exffen Rang und Pavkere, und in den bepden crfien
Qogen, linfer und vechter Hand am Ovdefier  — 43 Grofe

Sm goepten Rang und Pavierre  — — 36 —
S5m dritten Hang —_ — il 18 —
Sm vievten NRang — A Bl R

Billetre find in Ded MNotatiug Honoerfen TWolnung in Der Griismacher Strafie vom Mo
um 10 bt bis Nadymittag um 3 Bhe ju baben, gelten aber nue fiir Den Tag, an weldyem fie ges
Fauft roerden. €4 roird ju Nedermianns Dequemlichfeit geeeichen, fidh vorher mit Dilletten 1 vers
feberr, um Abends benm Gingange uicht aufgehalten gu voaden, Abonniven Fan man auf 1o und
35 Billette fir einen Louisd'or.

Golte aber vielleidyt jemand fein Billet ju Haufe vergeffen haben fo wird er o8 fich gefallen lafjen,
feine Encrée baar an der Eafja ju enteichien, weil ohne Bullet oder baar Seld niemand juaclafien wird

Syeder, er habe weldhes 2Billet ev wolle, Treoy - Billette quégenommen,  als welche niche abe
bent wevden, mufi foldhes ben Der Cafje abaeben, roefelbft v ane Eontremarque exhale, Ddie ibm
Cinla auf feinen Plak verfchaft. PBep dem Hevaus s und IBicdevhereingehen belicbe man fidh
befonders daju beftimmien Contremargien ju bedienen. :

uch die Sufchauer auf bem Dritien und vierten Plag werden freundlidy efucht; fich auf de
Binten w allgemeiner Beauemlichleit ju fiens nict auf folden gu fiehen.

Aufjer denen Perfonen, weldhe jum Theater gebbren, witd Niemanden ber Bugang anfs Theas
fer, foeder todbrend der Probe, nody mwabhrend Der oL g aefattet

Die Abfarth der Kutfehen gefchiehet ducch Die Offexthors ABallpforte, und iff an Dee nue jue
uffarth beftimmeen Bifchofs - Tabel verboren,

Das Schaufpielhaus wird um g Ubr aebfnet, und Yer Anfang ded Scdhaufpiels if

punktlidd um 5 Wb ®. § W. Grofmann.




Mit Vewilligung  hober Obrigheit
witd Heute Montag dett 28tn Septembr, 1793,

aufgefubret werden:

Dot Teufel i og,

Die  veewandelten  JWeider,

Cin fomijches Singiviel in drey Aufstigen; von Reiffe.
Die MufiE it vou Hiller.

Perione n:

$ere pon Liebreich, ein Landedelmann, —- —  Here TBalter.

Seau von Liebreidy, Deffen Germablin, Demoifell Grofmann,
Syobfen Beckel, ein Schubflicter, - Syerr Miller, y
Lene, Deffen Frau, - - - Madvam Gode,
SRicrofeop, ein Sauberer, - - == Ber o,

Kellner, 1 [ Der Santoring,
S'D.'h, 5 e : J‘\E"I =ithle

SR y v sl WEIT \Zichlegel,
Kutfcher, » Deg Heven von Licbreidh, { Hete Mavel.
Bidienter, t Herr Deevina,
SHanndyen, } = P Madam ey

i DI ber Srau Fichyei o -{ Siavam dierrlyen,
Siesthen, Madehen der Frav von Lichzeich, Mavam IBalgee:

YAndread, ein blinder Mujifant, - - Derr Bifle.
Rachbaren,  Geifter.

Dev Tepr der Oefdnge iff am Eingange fur 6 Srote ju bhaben,
Nadheridt
Dir Schavplas iff in dem men wbauten Schaupielhaufe auf der Baftion am Ofierthore.,
Preife der Pldase:
S3m erften Stang und Pavkere, und in den bepden evfien
Logen, lLinker und redter Hand am Ovchefler

— 24"
Sm jmenten Hang und Pacterre — TSy §§ (iffc
3m Dritten Rang — — - I8 =
Sm vierren ang - 2 L
Billette find in ves MNotavius Haweefen TWobnung in dev Griibmacher Steajfe vom Moraen

um xo Wb bis Nacymittag win 3 Ubs ju baben, gelten aber nue flie den Tag, an weldhem fie qes
Fauft wetden. €8 wird ju Jedevmanns Vequerlicheit gereichen, fich worber mit BVilletten 5 ar
feben, um Abends bepm Eingange nicht aupgebalten ju wigden.  Abonniven Fan man auf To und
15 Billeree i einen Youisd'or.

Solte aber vielleicht jemand fein Billet ju Haufe vergeffen haben fo wird er o8 fich aefallen
feine Entrée baar an dev Caffa su entvichren, vweil obue Biflet oder baar G5eld niemand Augelafien mird

Jeder; ev habe weldyes Billet ev wolle, Teen- Dullette ausgenommen, als weldhe midht abacare
Ben toerden, muff foldyes bep dev Eaffe abgeben, wofelbft er eine Eontremarque erhdlt, dic fbhm den
Einlaf auf feinen Plas verfhaft.  Dey dem Hevaus- und AWiederhercingehen belieke nian fich Des
befonders dau befrimmeen Sontremarguen 3u bedienen,

Auch die Fujchauce auf dem dritten und vieeten Plats werden freundlidhy erfucht, fidh a
Banken su allgemeiner Dequemlicheit ju fesenz nicht auf oldyen u fFelen. :

uffer denen Perfonen, weldhe jum Theater gebidren, wicd Niemanden der Suaang aufE Sheas
ter, voeder wabrend der Probe, nod wabrend dev Dorftellung acfattet, k"2

Die Abfarth der Kutfchen aefchicher durch die Ofievthore TWallpforte, und ift an der nur

lafjen,

uf de

Auffacth beftimmien Bifchors - Madel verboten, o
Das Seaufpielpaus wird um 4 Libr aebfnet, und dev Anfang des Sehaufpiets ifi
punftlich um 5 L. ®. § . Grofmann,
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Mit Bewilligung Hoher Obrigkeit
witd Deute Dienfiag dew 29tn October 1793.

auf vieles Begehren aufgefibhret werden:

Safpar der Thorrinacr,

Cin vaterlindijded Schaufpiel it 6 Aufsigen,

bom Grafen Thorving.

Perfonen:

Kafpar der Thorringer;, - — — Hiere Len.
QBilhelm, fein Drudir, — — — Dere Hartivig,
Margarecbe, feine Frau, — — —_ Madam Fiala,
@eorg, feln Sobn, -~ - - Brie Dififer.
Duintich der Reiche, Heryog i %amm-?an‘ﬂrﬁbur,' — Diere Hageman,
Giorg Abeimer, foun Dotmarichall, -— — SHere E‘-.)erring.
Ulrich von Ebran, ein Eddmann an feinem Hofe, o et Denrp.
Georg Der Frauenberger, - - = ®rofmann,
Hans der %cinmger, — = — — ey Miller.
®eorg Gundelfinger, = - - e Siere Mavel.
Crasmus Geiskivher, - e —  Douar TWBalter;
DBifchoff von Salsburg, — — —  Har Bifiler.

€ itter von Ludmwigd Hof, — —_— - Derr Santorigi,
€in NRiteer von Heintiche Hof, — — Heee Seblegel,
€in Ritter von Saljburg, = — — S Ruffou,
Der Geiff Alwige —_ - - g;rr Qﬁrﬁrr[mr.
Bl ey i oA Dtadam Difiler,
-ﬁﬂmﬁ]‘fr%ﬂu.nj e { @?Lmﬂlu Qﬁﬂ'[bﬂh

Ein Snecht Kafpars.
JRathsheren und Biegee von Landébut.
Knechte, Boten und Ladye,

Nadridt
Do Sehauplas it in dem nen ecbauten Shaufpiclhanfe auf der Bajtion am Dfterthore,
Preife der Plage:
Sm evfien Nang und Pavfett, und in Den bepden erfien

Loden, linker und rvedyter Hand am Ovdefier — 48 Grote
am gwepten Rang und Pacrerve — - 36 —
Ssm Dritten Rang —_ —_ - 1§ —
JSm vierten Rang — —_ LA

illette find in ves Notarivs Hawerfen TWobrung in dee Grismadher Sirg fe oom Morgen
um_1o Wht bis Nachmittag um 3 Ubre ju haben, gelten aber nue fiir Den Tag, an el hein fie ges
Pauft werden. €8 wird au Jedeemanns BequemlichEeit geveichen, fich vorber mit Billetten )
feberr, um Abends bepm Cingange nicht aurgehalten ju werden.  Abonniven Ban man auf 1o o
15 Dillette fur eimen Louisd'or, _

Solte aber vielleicht jemand fein Billet yu Haufe vergeffent haben fo tied er o8 fich oefallen afen,
feine Entrée baar an dev Caffa 3u entvichten, weil obre Billet oder baar Geld niemany sugelaffen rwnd,

Neder, er habe weldes Billet ev wolle, Frep - Ballerte ausgenommerr, alé weldhe nicht abgeqes
ben wuden, muf folcyes bep der Caffe abaeben, wofelbft er cine Contremarque eehdlt, die ihm dep
€inlaf auf feinen Plag veefhaft.  BDen dem Heraus» und Licderheveinaehen beliche man fich deg
befonders dazu beflimmuen Contremarquen ju bedienen.

Auch die Jufchauer auf dem dritten und vierien Plas rerden freundlich exfuce, ficy
Biinken ju allgemeiner BequemlichEeit 3u fegens micht auf foldhen ju felyer.

Huffer denen Perfonen, oelde pum Theater gehoren, mwied ‘?J?rcm.mmn ver Sugang aufs Theqa
ter, woeder odbrend dev Probe, nody wabhrend der Borftellung geflattet,

Die Abfarh der Kutfchen gefchiehet durch die Offerthors QWallpforte, und ift an der nuy e
Puffarely befiimmeen Bifdyors - Dadel berboten, - :

Das Sdyaufpiclhaug wird win 4 Ubr gedfinet, wnd de Anfang des Schaufpiels ifp

pinthdy um 5 Ubr, G, § 28, Grofmann.

auf den




Mit Bewilligung hober ObrigFeit
witd beute Donnerfag den 3uem October 1793

aufgefirhret werden:

ache jolche Sfiffunaen,
licben Leufe!

Cin Luftiprel m eimem Aufsuge, von Hubes,

 Perfonen:
Perihold, ein weicher Kaufimann, -
Rath LBalter, - — -
Meichard, ein junaer Jurift, Pertholds Vetter,
Dhitippine. NReichard,; Pevtholos Diubme, —_

Syerr Werthen.

e Dagemann.
Derr Dartwia.
Demoifell Grofmann.

EEERY

Srany Perrhold, Proviantbdcker, — S Bigler.
Srau Perthold, feme Feow, —— — Madam Bifiler.
Maria ) i [ fudomba Bigler.
Sram, p ibre Kinder, — —_ { Rarl Difler,
Hanne, | L $Sris Bufiler,
$ouife, Dhilippinens Kammermadgen, aam — Mavam Siode,
Ein BDedientir, —_ — — Berr Rujfau.
Hievauf folgts

Dot Wediel

Sin Qufifpiel, in vier Anfiigens vou Jinger.

Betrtfonen:
von Brand, = =

Karoline, feine Todter, - -
HKran von Sternau, feime Schivefter, eine IWittroe,
von SMeidling, der altexe, =5 ol

Grofmann,
Demotfell Grofmann,
Shatam Bifler,
Sere eo.

SR O

pon Meidling, dex jingere, — _ Serr Hartwig.
von Aplbady,  — = Serr Hagemann,
%clrpb&) Deidlings Debienter, = .-EJP'IT Muller.
‘cippad s = Derr Deering.
(f:‘ztruljb:tg;g' Wudperer, § Derr Santorini.

Nadridt
D Schouplag iff in dem neu ebauten Schaulpielhaufe auf der Baftion am Oftevthore.
Preife der Plase:
Sm evften ang und Pavkeir, und in den bepden erfien
foaen, lmeer und rvedyrer Hand am Ordyejier  — 48 Grote
Sim 3oepten Rang und Pacterre - = 3 -
Sm Dritten Nang = — -~ 1§ —
Sm vierten Hang oo e LB - 12 —

Billette find in des Notariug Haroerfen Wobnung in der Gribmadyer Strafje vom Morgen
um 1o Ube bis Nachmittag um 3 Ubv ju baber, gelten aber nur fir den Tag, an weldhem fie ges
Fauft toecden.  ©s wird ju Jedermanns Bequemlichieit geveichen, fich vorher mic Billetten u vers
feben, um 2Abends benm Eingange nicht aujgebalten gu werden, Abenniven fan man auf 10 und
15 Billette fur einen Youisd'or

Golte aber vielieicht jemand fein Billet 3u DHaufe vecaeffen haben fo wird er o8 fich gefallen laffen,
feine Entrée baar an der Cafia 3u entrichten, voeil ohne Dillet oder baar Geld niemant jugelajien i,

Keder, er habe roeldyes Billet ev wolle, Frep - BDillecre ausgenommen, alé weldye nidyt abgeges
ben werden, muf folches bep Der affe abaeben, wofelbit e einle Contremarque echalt, die ihm ven
Einlaf auf feinen Dlak verichaft.  Ben dem Heraus = und Wievecheveingehen beliebe man yidy dew
befonders dazu beftimmeen Conteemarquen_ju bediener, . .

uffer Denen Perjonen, teldye jum Theater gehoren, wird Miemanden Vet Sugang aufe Theas
tev, weder wdbrend dey Probe, noch wabhrend der Worfellung gefiatet,

Die Abfarth der Kutfchen gefchiehet durch de Offerchiors Wallpforte, und ift an der nuv jur
Suffarth beftimmten Bifchors Nadel verboten. ;

Das Schanfpielhaus roirtd um ¢ Ubr gedfuiet, und dex Anfang ded Sehaufpicls if

punkthih um 5 Wb, &, § W. Srofmann.




Mit BVewilliqung bober Obrigieit

foitd Deute Freptag den e DNovembet 1793

aufgefabhret toerden:
th§ f1g
T @ilferfiqe,
Cin Luftipicl 1n jwey Aufsugens
bon Salomo Fricoridy Scletter.

Pecrfonen:

Srany, ve8 Barons Debienier —
Doftor Springer, tin Nechregelelrier, a—

Hierauf folgt:

Di¢ beidew Heinen  Savoparden,

Gin Singfpiel, in einent Aufyuge;
nad dem Franzofifden, von Scimicder. Die Mufif if von Dalayrac.

Heee NRujjou.
Here Wertente

Baron von WWichert, ein velcher Banquier, o —  Her L,

it'ﬁult_iﬂ Rofette, feine Tochter; — — Demoifell Gvofnarit.
Shevele, ihy Mabchen, — — — Tadam Godde.

pon -j,';}'cn!.‘frg, Riftmeifter s — — .E:J!rt Sagemanis
von el - - - 2 fyerr Harfoia.

Sury, Deffen BDebienter -— = Heer Santovini.
Meijter NRetber, ein Scdmeider, — - Hery Bifler.

Perfonen:
Syor Paron, verabfehiedeter Obrifter, Savopard von Geburt, Heet DWalter.

Dy Amtmarm; — e — ;"\_‘}"S‘Cl‘r Dililter.

i n e i 5 atadam ode.
;L}Ll\‘;'tr:jﬁrr % SapoyacbeaSigeny - = 5, % TMadam %anmig‘
@ lormont, Kammerdiener Ded Bavous; = = St daemann,
Eriedel, ein Ructerbecker, —_ = — e Deeritig,
Ein Dorflombdiant — g -— Sere Mavel.

Cin junges Madgo, — e —_ Demoifell Biflers

ebiente ded Harons.
Dorfivdadyet.

Sramer und Kramerinnen.
Paageen und Dducrinnin.

Der Tert der Gefimge it am Emgange fir 6 Seote 30 haben,

B S S — — e e e

Nadridt
e Schauplak ff in dem meu erbauten Sdaufpiclhanfe auf der Baftion am Offerthore.
Preife der Plase:
Smerften Nang und Parkert, und in den bepden evjien
Qoacn, Linfer und vedter Hand am Ovdefler — 48 Grofe

Sm gwepten Hang und Pacteree — — 36 —
SSm Dritfen Ylang - = —=r. 1§ ==
Sm vierten Sfana —_ = — ]2 =

Pillette find in deg Notarius Dawerfen TBobnung in ver Griemader Slraffe vorm Morgen
i 1o Lbr bis Nachmittaq um 3 bt zu haben, gelten aber nue fiir den Tag, an weldyem fie ges
fauft werden. G wird yu Jederinanns Dequernhicheit gereichen; fich vorber mit Billerten i vers
febenr, uim 2bends beym Eingange nicht aupgebalten i werden.  bonniten fan man auf ro und
15 Billetre file elnen Youisd or. ;i

Golte aber vielleicht jemand fein Billet ju Haufe vergeffen haben fo wird er 8 fich acfallen lafjemy
feine Entrée baar an der €affa ju enfrichten, weil ohne Biflet oder baar Geld niemand snaelaffon wird.

Noder, er habe woeldyes Billet ex wolle, Frew- Billette ausgenommen, alg weldhe nidyt abgeaes
bent terden, muf folches bep Der Cafje abaeben, wofelft o cine Eontremarque exbalf, ie ibny den
Cinlaf auf feinen Plak verfehaft.  Bep dem Hevauds und A3iederhercngehon beliebe man ficly Deg
befonbers dagu beftimmeen Eonteemarquen ju bediene.

Nuffer denen Derfonen, weldye jum Theater gebdten, witd Niemanden Der Jugang aufe Tljeas
te0, rocder wabrend dee Probe, noch wabrend ter Borfielung acltattef.

e Nbfarth der Kutfchen aefchiebet durch div Oficethors Lallpforte, und ift an ber nue jue
Auffareh befiimmten Bifchofs - Nadel verboten, ; 3

Das Sicbaufpielbaus wird um 4 Ubr gebfinet, tod Der Anfang des Sdiaufpiels iff

punftlich um 5 Ubr. ®. § W, Grofmamt.
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it Bewiligung bober Obrigheit
witd Deute Montag den 4tn Nobember 1793

auf vieles Begehren aufgefiihret werben:

Dberon,
Konig der Elfen,

Cin Singfpicl in drey Aufsigen;
nad) Wielands Oberon fiir die Bitbne bearbeitet,
3n Mufit gefest von Wranighy.

Perfonens

Oberen, Kdnig dee €lfen, —— =  Madam Gbbe,
Litania, Kdniginn der Feen, - — %cnmiﬁll Bifler,
ebe, ol { emoifell Bififer,
gglm, } fhre Berteaute, = Demoifell Orofugy,
Dypon, ¢in dentfcher Wirter, — —_ —_ et IBalger.
Sdherasmin, fein SehildMappe, - —_ grrt Dhiiller.
Machmund, Sultan von Egppten, - — et Bifler,
Amande, feine Tocdytsr , = — - Madam QWalrep,
urft Dabefan, ibr Brdutigam, — = Dar Hartwig,
atime, ibre Bertvaute, — = —  Madam Dartiig,
in @clave — ) - - et Santoring.
Almanjor, %an'a von %u:_m!, —_ ~— e Dagemang,
Almanfaris, feine Gemablin, ape = Madam Fiala,
Dsmin, fein BVerivauter, - - == et 2erthen.
€in Kadi, - - - f‘?{rr Deering,
N e ki ~Lotit Srofmann,
aﬂ?!p ‘?ﬂﬂ“[ { ﬁl‘tl; Qﬁtﬁ!er. n
Das Orakel, — Lo e S

€hor von Dermifchen. Patr Sehleget,

€hor der Feen,
Chor der Hodcitadfte.
€hor von Janitfharen und Molren.

Der Tept der Gofdinge it am Eingange fire o @rn;e_;u baben,
— T

Nadridt
Do Schauplag it in dem new erbauten Schaufpielhaufe auf der Baftion am Ofterthorr,
Preife der Plige:
Jm erfien Rang und Pavkert, und in ven bepden erften

e S

Logen, linfer und redyter Hand am Ovdefter — 43 rote
Sm 5mem;n Rang und Pacterve —_ = g() 6:_
m Dritten Rang ~— s ST (-

m_vierten Rang - — A ey

Billette find in des Notariug Harerfen Wobnung in der Grimader Steaffe vom Morgen
¥m o Ubr bis Nachmittag um 3 Uht u haben, gelten aber nyr fiir Den Tag, an weldyern fie ooy
Pauft werden. €3 wird ju Jedermanns Bequerlicheit gereichen, fich orher mit Billetten ju ey
feben, um Abends benm €ingange nidht aufgehalten s werden.  Abonniven ban man auf 1o und
15 Dillette fiie einen Louisd vr o

@olte aber vieleicht jemand fein Billet 3u Haufe vergeffen haben fo wird er ed fich gefallen lafien,
feine Entrée baar an der Cajfa u entridyten, weil ohue Billet oder baar Geld niemand sugelafien wird,

Seder, er habe welcbes Billet e iwolle, Frep - Billerte auégenommen, alg mwelche nicht abgeges
ben werden, muf foldyes beo der Cajfe abgeben, Wofelbft er eine Contremarque ethdlt, die fhm den
€inlaf auf feinen Plag verfchaft.  Bep dem Herans s und AWiederhereingelen beliebe man fich bey
befonders daju beftimmiten Contremarquen u; I:-emenml.} I it "

Audy die Rufchauer auf dem dritten und vierten 3 ab werden frewndlich efudhe, fich auf den
Banten ?i,rallgemrinrr BequemlidhEeit ju febens niche auf foleyen i freben, L UBLAL

ufer denen Perfonen, welche jum Theater gebdren, wird Niemanden de Sugang aufs Lheas
B, toeddt todhrend der Probe, nody wabhrend der Vorftellung aeftatret.

Die Abfarth dec Kutfehen aeichietet durch vie Ofterchors IWallpforte, wnd iff an Uer nut gue
Duffarth beftimmeen Bifdyof Navel verboter,

a8 Scpaufpielbaus witd um 4 Ui gedfriet, und dey Unfang de¢ Schaufpiels ift

pnkthch um 5 Ubr. @. § W. Srofmann.




Wafilde,
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Mit Bewilligung hober Obrigleit
witd Deute Dienfiag dem 5wn November 1793

ﬂurqervbut werben:

tafinvon GHicsbad.
Ein @mvi,mel, in nmt Aufsigens von F, W, Jiegler.

~}}t1|onen.

raf Sewald von Homburg und Giegbady, — —  Dar Lo,
Shative; fane PBraut, — — — Madam DHartwig,
Sonrad z gl e Herr Dager 7
RONEad, 2 frepe Manner, tm Solde beg Grafin, DAY sdgemann

Gieamund, §
9]?l1m~1rr;r’.).1, TRatildend Eryicherinn, — -

«..Jl‘ulﬂ
If‘f"

¢
& Heer Bidler
Mavam Difler
J" Here ;'_.‘uJ.mg.
Bolf, } Haldeigne Koedhte ded Srafen, — 1 Here Nufjau,
Secmann, Syexe Henep.
Dery Piudler,
{ Here Santorini,
Sy Thadel,

$nechte Ded Givafen von Homburg, — —

Knechte des Konrads.

= : :
Batr) Q. s { Sere Bevthen,
ol E' jivey Dauern, Demotfell Bifiler.

J:}J.‘rd)_,eﬂ_jtmljr. BDepftande. Sungfrauen.  Knedhte. Haudgejinde,
ag Stick fpiclt ju Den Beiten Des Fauftrechrs,

Den Defdylug madt:

Dic Maler

Cin Lufijpiel, in einem Anfzuge, vou Dabo.

Pervrionen;
' Here B i
®limour, T Malee { Dere Sattvig,

Chudt, T L £ Gyrofmann,

Fofe, Ebrechts Todre = i ity Demoifell Orofman
Daron Kranberg . — —  Heer Rujjau,

Grafinn Herebad) — — —_ —  Mavam Bifler,
Grephan, Glimours Diener — ey Bite ' Sdutacias

Nadridt
D Sebauplag iff in dem neu cxbauten K,CJ.HHDIE”\:II'FE auf ber Bajtion am O terthose,
Preife ver Plage:
Sm erfien Fang und Pavkece, und i den bepden erfien

Logen, ey b redyter t::.;nb am Ovdeper — 48 Grote
,Jm Aroenten Xang und ;Jlr — — 36 —
Smodrtren Hang —_ — = G oy
S viccten Sang — -— o

R Ny

Billeree find in Ve Dotaring Hawerfen Toohuung in dey ﬁﬂ-rm'nmd o Stragje vom Moracn
um 1o Wby bis Machmittag um 3 Whe ju haben, gelten aber nur fir 0en Taa, an weldem jie ges
Fauft weeden. €3 wied ju Fedevmanng Bequemliehbert geveidhben, Yich vorher mir Pilleteenr 10 ets
feben, um 2bemds bepm ingange nicht aupgehalten ju werden,  Abonniren Fan man auf 1o wnd
15 Dillette fur emen Loulsd ot.

Golte aber vrelleicht jemand fein Billet ju Haufe vergefien haben fo wird er 3 fich aefallen [afjen,
feine Entrée baar an der Eafja u enteidyren, n:-rll ohne Billet oder baar ¢ niemant iugelafjen n\nLF

Feder, er habe meldhed Billet er wolle, Fiew - Dillette ausgenvrmmen, als welde midyt abgeges
ben werden, muf folches bep Dex Qa]]c abgeben, wofelbft ev eine Eontremarque \1|\,1[;, ie ilim den
Einla auf tumr Plak uulubdl! ey Dem Deraus - und Biederhereingehen belicbe man fich Doy
Befonders dazu btpr.. unten Eonitemarguen ju bedienen,

. 2Auch \[g Sufchauer auf dem vritren und vierten Plak roeeden freundlich ecfucyt, fich auf den
Banken ju tl'L;urH'..uL HequemlichEert yu 1.[- n; nicht auf folchen u - fieben.

2luffer deven Perfonen, elche yum Theater gehbdren, wicd Wiemanden d e Sugang aufé Theas

fey, n\h:r mwabrend der ].‘\LE-L‘rr oy rabrend der sBorficllung ‘{Iullul, : '
e Jlbh.ul; Der sutfdyen gefthicher durdy die Ojterthors TCalipforte,
ﬁl:ﬁhuh beftimmten Vfehofs - Navel verboten,

Das Schaufprelhaus wivd um 4 U aedfnet, und der Anfang des Schaufpiels ifk

punktlich um 5 Ubr. B, § B, Srofmann.

und ift an dev nur ue




	17.09.1793 - Broemel, Wilhelm Heinrich: Gerechtigkeit und Rache.
	[Seite]

	18.09.1793 - Hagemann, Friedrich Gustav: Friedrich von Oldenburg, oder: Der Mann von Stroh / Gotter, Wilhelm Friedrich: Zwey Onkels für Einen.
	[Seite]

	19.09.1793 - Bretzner, Christoph Friedrich: Belmonte und Konstanze, oder: Die Entführung aus dem Serail. Mit der Musik von Mozart, Wolfgang Amadeus.
	[Seite]

	20.09.1793 - Schildbach, Johann Gottlieb: Die Rekrutierung / Centlivre, Susannah: Er mengt sich in Alles.
	[Seite]

	23.09.1793 - Spiess, Christian Heinrich: Marie Stuart. 
	[Seite]

	24.09.1793 - Jünger, Johann Friedrich: Der offene Briefwechsel / Hagemeister, Johann Gottfried Lukas: Das große Loos.
	[Seite]

	26.09.1793 - Beaumarchais, Pierre Augustin Caron de; Schmieder, Heinrich Gottlieb (Bearb.): Axur, König von Ormus. Mit der Musik von Salieri, Antonio.
	[Seite]

	27.09.1793 - Törring, Josef August von: Kaspar der Thorringer.
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	30.09.1793 - Ohne Verfasser: Die Entzifferung. Mit der Musik von Salieri, Antonio.
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	01.10.1793 - Goethe, Johann Wolfgang von: Clavigo / Murphy, Arthur; Schröder, Friedrich Ludwig (Bearb.): Die Uebereilung.
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	03.10.1793 - Leonhardi, Johann Daniel Siegfried: Der verdächtige Freund / Schröder, Friedrich Ludwig: Der vernünftige Narr, oder: Er erschießt sich nicht!
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	04.10.1793 - Martín y Soler, Vicente: Lilla, oder: Schönheit und Tugend.
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	07.10.1793 - Arien, Bernhard Christoph d': Natur und Liebe im Streit.
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	08.10.1793 - Lee, Sophia; Schröder, Friedrich Ludwig (Bearb.): Glück bessert Thorheit / Schröder, Friedrich Ludwig: Die Heyrath durch ein Wochenblatt.
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	10.10.1793 - Kotzebue, August von: Der Spiegelritter. Mit der Musik von Walter, Ignaz.
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	11.10.1793 - Bunsen, Philipp Ludwig: Der Emigrant / Ramler, Karl Wilhelm: Die beyden Hüte.
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	14.10.1793 - Kratter, Franz: Johanna von Neapel.
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	15.10.1793 - Schröder, Friedrich Ludwig: Der Ring / Scholz, Maximilian: Die beiden Fächer.
	[Seite]

	17.10.1793 - Großmann, Gustav Friedrich Wilhelm: Adelheit von Veltheim. Mit der Musik von Neefe, Christian Gottlob.
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	18.10.1793 - Schröder, Friedrich Ludwig: Die unglückliche Ehe aus Delicatesse / Broemel, Wilhelm Heinrich: Die buchstäbliche Auslegung der Gesetze.
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	19.10.1793 - Beaumarchais, Pierre Augustin Caron de; Großmann, Gustav Friedrich Wilhelm (Bearb.): Der Barbier von Sevilien, oder: Diesmal nützt die Vorsicht nicht. Mit der Musik von Paisiello, Giovanni.
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	21.10.1793 - Hiller, Johann Adam: Die Jagd.
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	22.10.1793 - Shakespeare, William: Hamlet, Prinz von Dännemark.
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	23.10.1793 - Kotzebue, August von: Der Spiegelritter. Mit der Musik von Walter, Ignaz.
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	24.10.1793 - Soden, Julius von: Anna Boley, Königin von England.
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	25.10.1793 - Beaumarchais, Pierre Augustin Caron de; Großmann, Gustav Friedrich Wilhelm (Bearb.): Der lustige Tag, oder: Figaro's Hochzeit.
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	26.10.1793 - Wieland, Christoph Martin: Oberon, König der Elfen. Mit der Musik von Wranitzky, Paul.
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	28.10.1793 - Weiße, Christian Felix: Der Teufel ist los, oder: Die verwandelten Weiber. Mit der Musik von Hiller, Johann Adam.
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	29.10.1793 - Törring, Josef August von: Kaspar der Thorringer.
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	31.10.1793 - Huber, Ludwig Ferdinand: Macht solche Stiftungen, lieben Leute! / Jünger, Johann Friedrich: Der Wechsel.
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	01.11.1793 - Schletter, Salomo Friedrich: Der Eilfertige / Schmieder, Heinrich Gottlieb: Die beiden kleinen Savoyarden. Mit der Musik von Dalayrac, Nicolas.
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	04.11.1793 - Wieland, Christoph Martin: Oberon, König der Elfen. Mit der Musik von Wranitzky, Paul.
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	05.11.1793 - Ziegler, Friedrich W.: Mathilde, Gräfin von Giesbach / Babo, Joseph Marius von: Die Maler.
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